
Amtsblatt für Lugau (mit Ortsteilen Erlbach-Kirchberg und Ursprung)

NOVEMBER Freitag, 29. November 2024      Nr. 11

Herzliche Einladung

Samstag, den 30. November
18:00 Uhr: „Im sechse an dr Peremett“ 

Feierlicher Adventsauftakt

mit Verkauf unserer traditionellen Weihnachtskarte

19:00 Uhr: Rathauskonzert mit 

den Muggefugg Symphonikern

Das große

Weihnachtsprogramm

für Lugau und 

Umgebung finden

Sie im Innenteil.

Wir wünschen

eine schöne Adventszeit
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Sonderöffnungszeiten zumLugauer Weihnachtsmarkt

Vereinstreffen in Lugau mit neuer Citymanagerin

Die Stadt Lugau lädt alle Vereine herzlich zum Vereinstreffen

ein, bei dem sich die neue Citymanagerin, Frau Pink, vorstellt. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen der Austausch und die 

Planung der zukünftigen Kooperationen zwischen der Stadt

und den örtlichen Vereinen.

5. Dezember 2024, 18:00 Uhr, Rathaussaal Lugau

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Stadtverwaltung Lugau

n Rückfragen:

Citymanagement Lugau, Juana Pink

Obere Hauptstraße 26

09385 Lugau/Erzgeb.

Telefon: 0151/70576668

E-Mail: juana.pink@steg.de
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Die traditionelle Lugauer Weihnachtskarte 2024

Die traditionelle Lugauer Weihnachtskarte kann ab sofort in der
Stadtbibliothek, Hohensteiner Straße 2, 09385 Lugau, erworben
werden. Der Erlös wird u.a. für die Erhaltung der Pyramide einge-
setzt. Der Verkaufspreis beträgt: 2,50 €.
Das Motiv zum Festjahr 2024 wurde uns freundlicherweise von Jür-
gen Ihle zur Verfügung gestellt. Wir danken herzlich dafür.
Für das kommende Jahr können gern bis zum 31. März 2025 Foto-
grafien eingereicht werden. Wir erbitten ausschließlich digitale Zu-
sendung in ausreichender Auflösung unter 
susann.boehme@bibliothek.lugau.de. 

Weihnachtskarte 2024 von Peter Fiedler

Der Alte Glockenturm? Den kennen wir doch. Unzählige Male wurde
er fotografiert, oft wurde künstlerisch dargestellt. Peter Fiedler aber
wirft mit seiner Weihnachtskarte 2024 einen neuen, ungewohnten
Blick auf den alten Turm. Das ist keine Abbildung im üblichen Sinn,
sondern eine freie Gestaltung, Wer die richtigen Proportionen zwi-
schen Menschen, Turm und Glocke vermisst, verwechselt eine
künstlerische Darstellung mit einer Fotografie.
Peter Fiedler zeigt zwei Seiten des Turmes gleichzeitig – frontal und
im Profil. Das Ehrenmal erscheint neben dem Turmdurchgang. Dort
beginnt eine Treppe, die sich dahinter fortsetzt – oder führt sie zur
Galerie? 
Der Turm zeigt (s)ein Gesicht. Die Umgebung rahmt den Turm ein
und erinnert damit ein wenig an eine Mandorla, die eine Heiligenfigur
umhüllt. Wie auf einem Hügel steht der Turm und ragt in den Him-
mel. Auf seinem asymmetrisch angelegten Dach balanciert der Turm
seine Umgebung und sein Inneres gleichzeitig. Das erinnert an Lich-
terfiguren, die auf ihrem Kopf einen großen Kerzenbogen tragen. 
Rechts geht der Blick aus einem doppelten Fenster des Turmes auf
die Kirche – und zugleich ist (als obere Begrenzung) ein Fenster von
außen zu sehen. Links stehen Besucher oben auf der Galerie und
schauen und lauschen auf die vom hölzernen Glockenstuhl getrage-
ne und umrahmte Glocke. Der Glockenstuhl geht oben wiederum in
die Außenansicht über. Auch an anderen Stellen stehen Menschen
um den Turm. Es sind vielleicht die Besucher des Glockenturmfes-
tes am 2. Advent.
Zum Glockenturmfest wird diese Weihnachtskarte angeboten. Au-
ßerdem wird sie während der Adventszeit in der Lugauer Kreuzkir-
che und im Pfarramtsbüro (Schulstraße 22) für 3 Euro verkauft. Jede
einzelne Karte ist ein Originaldruck, also einmalig. Den Reinerlös
stellt Peter Fiedler als Spende für die Lugauer Kreuzkirche mit ihren
historischen Schätzen zur Verfügung. 
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n Sonntag, den 1. Dezember
Zum Ursprunger Weihnachtsmarkt gibt es um 16:00 Uhr eine
tolle weihnachtliche Geschichte im Terra.Hub mit Nora, Fitz und
Ines. (Feldgasse 7, Ursprung).

n Montag, den 2. Dezember
Frau Teucher, Inhaberin des Blumengeschäftes „Neumerkels
Blumenquelle“ aus Erlbach-Kirchberg (Äußere Kirchberger
Straße 40), spendet an die Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“. 

n Dienstag, den 3. Dezember 
Frau Schreiter, Inhaberin von „Haarwelten Schreiter“ 
(Poststraße 2), beschenkt den Kindergarten „Kinderland“.

n Mittwoch, den 04. Dezember
Im Schaufenster der Firma “TV-HIFI-SAT MEHNER“ (Fachge-
schäft für Unterhaltungselektronik und Satellitenempfang) Obere
Hauptstraße 14, erstrahlt das Fensterchen für den Hort „Farb-
kleckse“ der Grundschule Lugau.

n Donnerstag, den 05. Dezember
Der Kindergarten „Gockelhahn“ in Erlbach-Kirchberg wird vom
Nagelstudio „Nagelchic“ (Oststraße1) mit einem Geschenk be-
dacht.

n Freitag, den 06. Dezember
„team2e werbung+druck GbR“ (Flockenstraße 65) beschenkt
den Ringerverein Eichenkranz e.V. 

n Samstag, den 07. Dezember
Die Jugendfeuerwehr Lugau erhält eine Spende von „Service-
technik Folgner“ (Stollberger Straße 21). 

n Sonntag, den 08. Dezember
„Yvonne’s  Bestellstübel“, Inh. Yvonne Katzy (Weststraße 2 in
09355 Gersdorf), bestückt den öffentlichen Bücherschrank an
der „Alten Ziegelei“ in Niederwürschnitz mit kleinen Präsenten
und Büchern.

n Montag, den 09. Dezember
Herr Dietz, Inhaber des „Juweliergeschäftes Dietz“ (Wiesenstraße
2), spendet für die Igelhilfe Stachel und Co. Erzgebirge e.V.

n Dienstag, den 10. Dezember
Frau Teucher, Inhaberin des Blumengeschäftes „Neumerkels Blu-
menquelle“ aus Erlbach-Kirchberg (Äußere Kirchberger Str. 40),
spendet an die Kindertagesstätte „Kinderland“.

n Mittwoch, den 11. Dezember
Die Steuerberatung „Ecovis“ (Stollberger Str. 48) spendet an den
Förderverein der Grundschule Lugau.

n Donnerstag, den 12. Dezember
Das Reisebüro „Richter Reisen“ (Poststraße 1) lässt dem Kinder-
garten „Friedrich Fröbel“ ein Geschenk zukommen.

n Freitag, den 13. Dezember
Die Tischlerei Uhlmann (Wiesenstraße 14) überreicht eine Spende
an die Kindertagesstätte „Friedrich Fröbel“.

n Samstag, den 14. Dezember
Dachdeckermeister Enrico Fazekas (Niederhohndorfer Straße
64a in Zwickau) beschenkt die Bewohner des Diakonischen
Altenpflegeheimes in Lugau.

n Sonntag, den 15. Dezember
Die Kindersportgruppe im Güterboden freut sich über eine
Spende von „Nico Hötzel Fussboden Design“ (Wiesenstraße 31).

n Montag, den 16. Dezember
Die Kinder des „Mutmachmontag“ der Kirchgemeinde freuen
sich über ein Geschenk von Frau Solbrig, Inhaberin des „Mode-
und Textilshop Solbrig“ (Obere Hauptstraße 27).

n Dienstag, den 17. Dezember
WBG Wohnungsbaugenossenschaft Oelsnitz/E. eG  (Sallauminer
Straße 79) spendet an den Lugauer Turnverein e.V.

n Mittwoch, den 18. Dezember
Die Lugauer Eisenbahnfreunde erhalten eine Spende von Familie
Kaltofen.  

n Donnerstag, den 19. Dezember
Die Firma „MTG Imiella Medizientechnik und Pyrotechnik e.K.“
(Oelsnitzer Straße 10) übergibt eine Spende an die Feuerwehr. 

n Freitag, den 20. Dezember
Die Schüler der Montessori-Grundschule freuen sich über eine
Spende der „Bautischlerei Köhler GmbH“ (Dorfstraße 35, OT
Erlbach-Kirchberg).

n Samstag, den 21. Dezember
Der „Lugauer Tennisclub e.V.“ erhält eine Spende von „Service-
technik Folgner“ (Stollberger Straße 21). 

n Sonntag, den 22. Dezember
Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek Lugau packen kleine
Präsente und verstecken diese im Bücherschrank.

n Montag, den 23. Dezember
Frau Krajewski vom Reisebüro „Die Urlaubsplaner“
(Dorfstraße 50, OT Erlbach-Kirchberg) spendet an die private
Tierhilfe Lugau.

n Dienstag, den 24. Dezember 
Das letzte Türchen steht in der Kreuzkirche Lugau und enthält
den Weihnachtssegen.

Lugauer Adventskalender 2024
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Einladung zur 
Sitzung des Lugauer Stadtrates

Die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau findet am Montag,
dem 2. Dezember 2024, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer
Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herz-
lich eingeladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 
stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über
die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen infor-
mieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Einladung zur Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Die Sitzung des Technischen Ausschusses findet am Montag,
dem 9. Dezember 2024, 18:30 Uhr, im Ratssaal des Lugauer
Rathauses statt. Dazu sind alle interessierten Einwohner herz-
lich eingeladen.
Die Tagesordnung wird an der Bekanntmachungstafel des 
Lugauer Rathauses ortsüblich bekannt gegeben.
Außerdem können Sie sich bitte auf unserer Homepage 
stadt-lugau.de (Link Ratsinfo/Bürgerinformationssystem) über
die Einladung und über den Inhalt der Beschlussvorlagen infor-
mieren.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Bericht über die Sitzung des Stadtrates der Stadt Lugau

Am Montag, dem 4. November 2024, fand im Sitzungssaal
des Lugauer Rathauses die Sitzung des Stadtrates der Stadt
Lugau statt. Es wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Nr.: B/STR/2024/62

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt gemäß § 36 Abs. 2 Sächs-
GemO folgenden Sitzungsplan für das Jahr 2025:

Montag, 06.01.2025 Montag, 03.02.2025
Montag, 03.03.2025 Montag, 07.04.2025
Montag, 05.05.2025 Montag, 02.06.2025
Montag, 07.07.2025 Montag, 04.08.2025
Montag, 01.09.2025 Montag, 06.10.2025
Montag, 03.11.2025 Montag, 01.12.2025

Ort/Zeit: Ratssaal des Lugauer Rathauses; jeweils 18.30 Uhr
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/STR/2024/63

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt die Hebesatzsatzung, gültig
ab 01.01.2025. Die Satzung ist als Anlage Bestandteil des Be-
schlusses.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.
Die Satzung wird im vorliegenden „Lugauer Anzeiger“ öffentlich be-
kannt gemacht.

Nr.: B/STR/2024/64

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt entsprechend § 73 Abs. 5
der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO), die in der Anla-
ge aufgeführten Spenden und Sponsoringleistungen anzunehmen
und entsprechend dem begünstigten Zweck zu verwenden. 
Der Beschluss wurde einstimmig (14 Ja-Stimmen),
bei einmal Befangenheit angenommen.

Nr.: B/STR/2024/65

Der Stadtrat der Stadt Lugau beschließt, den Zuschlag für die Er-
bringung von Planungsleistungen zur Fachplanung im Leistungsbild
Technische Ausrüstung Elektrotechnik gem. § 53 HOAI für die Leis-
tungsphasen 3 sowie 5–8 dem Planungsbüro Elektrotechnik Berg-
mann, Obere Hauptstraße 31a aus 09337 Hermsdorf auf sein Ange-
bot vom 27.09.2024 mit einer vorläufigen Honorarsumme von
102.531,56 € brutto zu erteilen.
Die Beauftragung der Planungsleistungen erfolgt stufenweise.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Bericht über die Sitzung
des Technischen Ausschusses der Stadt Lugau

Am Montag, dem 18. November 2024, fand im Sitzungssaal
des Lugauer Rathauses die Sitzung des Technischen Aus-
schusses der Stadt Lugau statt. Es wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

Nr.: B/TA/2024/18

Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau beschließt gemäß § 36
Abs. 2 SächsGemO folgenden Sitzungsplan für das Jahr 2025:

Montag, 20.01.2025
Montag, 17.02.2025
Montag, 17.03.2025
Montag, 14.04.2025
Montag, 19.05.2025
Montag, 16.06.2025
Montag, 21.07.2025
Montag, 18.08.2025
Montag, 15.09.2025
Montag, 20.10.2025
Montag, 17.11.2025
Montag, 15.12.2025

Ort/Zeit: Ratssaal des Lugauer Rathauses; jeweils 18.30 Uhr
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Nr.: B/TA/2024/19

Der Technische Ausschuss der Stadt Lugau erteilt das gemeindliche
Einvernehmen zum Bauantrag auf Neubau eines Balkones auf dem
Grundstück mit der Flurstücksnummer425/5 der Gemarkung
Lugau, Wiesenstraße 24 in 09385 Lugau.
Der Beschluss wurde einstimmig angenommen.

Thomas Weikert, Bürgermeister

Störungsrufnummern (kostenfrei)

Montag bis Sonntag: 0:00 bis 24:00 Uhr

MITNETZ STROM 0800 2 30 50 70
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n Krippenbetreuung (in Euro):

Stunden    9 10            9,5          6,5          6            4,5
1. Kind       226,84     252,04     239,44    163,83   151,23   113,42
2. Kind       136,10     151,22     143,66    98,30     190,74   168,05
3. Kind       145,37     150,41     147,89    132,77   130,25   122,68

Allein erziehend
1. Kind       204,16     226,84     215,50    147,45   136,11   102,08
2. Kind       122,49     136,10     129,29    88,47     81,67     61,25
3. Kind       140,83     145,37     143,10    129,49   127,23   120,41

n Kindergartenbetreuung (in Euro):

Stunden    9 10            9,5          6,5          6            4,5
1. Kind       126,02     140,02     133,02    91,01     84,01     63,01
2. Kind       175,61     184,01     179,81    54,61     50,41     37,81
3. Kind       125,20     128,00     126,60    18,20     16,80     12,60

Allein erziehend
1. Kind       113,42     126,02     119,72    81,91     75,61     56,71
2. Kind       168,05     175,61     171,83    49,15     45,37     34,03
3. Kind       122,68     125,20     123,94    16,38     15,12     11,34

n Hortbetreuung (in Euro):

Stunden    6 6,5           4 3
1. Kind       68,05       73,72       45,37      34,03
2. Kind       40,83       44,23       27,22      20,42
3. Kind       13,61       14,74       19,07      16,81

Allein erziehend
1. Kind       61,25       66,35       40,83      30,63
2. Kind       36,75       39,81       24,50      18,38
3. Kind       12,25       13,27       18,16      16,13

Anpassung der Elternbeiträge in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Lugau

Der Stadtrat der Stadt Lugau hat die Anpassung der Elternbeiträge
in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Lugau beschlossen. Eine
Kindertageseinrichtung wird finanziert durch die Kommune, den
Freistaat Sachsen, einen Eigenanteil des Trägers sowie den Eltern-
beiträgen. Grundlage der Berechnung der Beiträge ist die Betriebs-
kostenabrechnung der Kindertageseinrichtungen der Stadt Lugau.
Das Sächsische Kita-Gesetz legt Beitragsspannen fest. Gem. § 15
Abs. 2 SächsKitaG sollen ungekürzte Elternbeiträge bei Kinderkrip-
pen mindestens 15 Prozent und dürfen höchstens 23 Prozent, bei
Kindergärten und Horten mindestens 15 Prozent und höchstens 30
Prozent der zuletzt nach § 14 Abs. 2 bekannt gemachten Betriebs-
kosten betragen. Auf Grund der gestiegenen durchschnittlichen Be-
triebskosten ist eine Änderung der Beiträge erforderlich. Daher wur-
de in der Stadtratssitzung am 14.10.2024 eine entsprechende Erhö-
hung beschlossen. 
In nachfolgender Übersicht ist dargestellt, wer die Kosten der Kitas
und Horte in welcher Höhe trägt. 

Betreuungsart     Gesamtkosten     davon Anteil           davon Anteil    davon Anteil 
je Platz und         der Kommune        des Landes     der Eltern 
Monat im            2023 Sachsen         in 2023
Jahresdurch- 2023
schnitt 2023

Krippe 9 h           1.512,27 €         1.035,20 €            271,07 €       206,00 € 
Kiga 9 h              1.630,11 €         1.253,74 €            271,07 €       105,30 € 
Hort 6 h              1.340,26 €         11.97,94 €            180,72 €       161,60 € 

Mit dem gefassten Stadtratsbeschluss wurden 15 Prozent in der
Krippe und 20 Prozent im Kindergarten und Hort von den Gesamt-
kosten beschlossen.

In nachfolgender Übersicht finden Sie die ab 1. Januar 2025 gülti-
gen Beiträge und ihre Staffelungen.

Auf Grund des § 4 der Sächsische Gemeindeordnung in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62),
die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 29. Mai 2024
(SächsGVBl. S. 500) geändert worden ist, der §§ 2 und 9 des Säch-
sisches Kommunalabgabengesetz in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch Ar-
tikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876)

geändert worden sowie das Gesetz über Kindertagesbetreuung in
der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Mai 2009 (SächsGVBl.
S. 225), das zuletzt durch Artikel 3 Absatz 1 des Gesetzes vom
17. Juli 2024 (SächsGVBl. S. 662) geändert worden ist, hat der
Stadtrat der Stadt Lugau in seiner Sitzung am 14.10.2024 die 2. Än-
derungssatzung beschlossen.

Öffentliche Bekanntmachung 

Die folgende Satzung der Stadt Lugau

2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege 

(Elternbeitragssatzung für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege)

wurde vom Stadtrat der Stadt Lugau in der Sitzung am 14. Oktober 2024 beschlossen. Diese Satzung wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

Thomas Weikert, Bürgermeister

2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren Entgelten
für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen und in Kindertagespflege 

(Elternbeitragssatzung für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege)
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Artikel 1 Änderung
Die Anlage zu § 4 der Elternbeitragssatzung für Kindertageseinrich-
tungen und Kindertagespflege vom 05.11.2018: 

(1) Der Elternbeitrag beträgt
1. bei der Betreuung als Kinderkrippenkind gemäß § 1 Abs. 2

SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden
226,84 Euro pro Monat,

2. bei der Betreuung als Kindergartenkind gemäß § 1 Abs. 3
SächsKitaG für die Betreuungszeit von täglich 9 Stunden
126,02 Euro pro Monat,

3. bei der Betreuung als Hortkind gemäß § 1 Abs. 4 SächsKitaG
für die Betreuungszeit von täglich 6 Stunden 68,05 Euro pro
Monat.

Bei der Kindertagespflege wird ein Elternbeitrag erhoben für Kin-
der:
– bis zum 3. Lebensjahr nach Ziffer 1 und
– ab Vollendung des 3. Lebensjahres nach Ziffer 2

(2) Wird im Betreuungsvertrag eine kürzere bzw. längere als die in
Abs. 1 genannte Betreuungsdauer vereinbart, berechnet sich der
Elternbeitrag anteilig im Verhältnis der vereinbarten Betreuungs-
zeit nach Abs. 1.

(3) Gemäß § 15 Abs. 1 SächsKitaG werden Absenkungen vorge-
nommen für Alleinerziehende, die tatsächlich ihre Kinder allein
betreuen, pflegen und erziehen und für Kinder aus Haushaltsge-
meinschaften von Eltern mit mehreren Kindern, die gleichzeitig
eine Kindertageseinrichtung besuchen. Dabei müssen die Kinder
mindestens mit einem leiblichen Elternteil sowie Adoptiv- oder
Stiefelternteil in einer Haushaltsgemeinschaft leben.
In Anwendung des § 15 Abs. 1 Nr. 1 SächsKitaG sind Personen
als alleinerziehend mit Kindern definiert, die ohne Partner im Pri-

vathaushalt leben und tatsächlich allein die Pflege, Betreuung
und Erziehung der Kinder wahrnehmen. Die Einstufung erfolgt
aufgrund einer schriftlichen Erklärung der/des Alleinerziehenden.
Eine Absenkung erfolgt für das 2. und 3. Kind. Für jedes weitere
Kind entfällt der Elternbeitrag. Die Regelung gilt nur, wenn die
Kinder gleichzeitig eine Kindertageseinrichtung besuchen.“

(4) Für Alleinerziehende ermäßigt sich der Elternbeitrag wie folgt:
90 Prozent.

(5) Für Gastkinder werden Elternbeiträge entsprechend Absatz 1
und 2 erhoben. Gastkinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für
eine tagesweise Betreuung einen Gastplatz in Kindertagesein-
richtungen in Anspruch nehmen, wenn in der Einrichtung freie
Plätze bestehen und dadurch kein zusätzlicher Personalbedarf
im Sinne von § 12 Abs. 2 SächsKitaG entsteht.
Auch Kinder, die Freizeitangebote des Hortes zeitweilig nutzen
wollen, sind Gastkinder.

(6) Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb der
Öffnungszeit der Einrichtung überschritten, werden weitere Ent-
gelte nach folgenden Maßgaben erhoben:
1. für die Betreuung als Kinderkrippenkind für jede weitere

Stunde ein weiteres Entgelt von 6,00 Euro
2. für die Betreuung als Kindergartenkind für jede weitere

Stunde ein weiteres Entgelt von 4,00 Euro
3. für die Betreuung als Hortkind für jede weitere Stunde ein

weiteres Entgelt von 2,00 Euro

Artikel 2 Inkrafttreten
Diese Änderung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft

Lugau, den 15. Oktober 2024
Thomas Weikert, Bürgermeister

Aufgrund des § 25 Grundsteuergesetz (GrStG), des § 16 Gewerbe-
steuergesetz (GewStG) und des § 7 Absatz 4 Sächsisches Kommu-
nalabgabengesetz (SächsKAG) i. V. m. § 4 der Gemeindeordnung für
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) hat der Stadtrat der Stadt Lu-
gau in seiner Sitzung am 04.11.2024 mit Beschluss Nr.
B/STR/2024/63 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Erhebungsgrundsatz
Die Stadt Lugau erhebt von dem in ihrem Gebiet liegenden Grund-
besitz eine Grundsteuer nach den Vorschriften des Grundsteuerge-
setzes und eine Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewer-
besteuergesetzes. Aufgrund der zum 01.01.2025 wirksam werden-
den Grundsteuerreform konnten die Hebesätze ab dem Jahr 2025
nicht mit der Haushaltssatzung für das Jahr 2025 festgesetzt wer-
den. Die Festsetzung erfolgt deshalb im Rahmen einer gesonderten
Hebesatzsatzung.

§ 2 Hebesätze
Die Hebesätze ab dem Haushaltsjahr 2025 werden wie folgt festge-
setzt:
1. Für die Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf der Steuermessbeträge       315 Prozent

b) für bebaute und unbebaute Grundstücke
(Grundsteuer B) auf 425 Prozent

der Steuermessbeträge
2. Für die Gewerbesteuer auf 415 Prozent der Steuermessbeträge

§ 3 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Lugau, den 05.11.2024

Thomas Weikert, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung 

Die folgende Satzung der Stadt Lugau

Satzung der Stadt Lugau über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer
ab dem Haushaltsjahr 2025 – Hebesatzsatzung

wurde vom Stadtrat der Stadt Lugau in der Sitzung am 4. November 2024 beschlossen. Diese Satzung wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. 

Thomas Weikert, Bürgermeister

Satzung der Stadt Lugau über die Festsetzung der Hebesätze für die Grund- und Gewerbesteuer
ab dem Haushaltsjahr 2025 – Hebesatzsatzung
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n Hinweis zur Bekanntmachung von Satzungen
Sollten die vorstehenden Satzungen unter Verletzung von Form-
und Verfahrensvorschriften zu Stande gekommen sein, so gilt sie ein
Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande
gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung der Satzungen nicht oder fehlerhaft erfolgt ist;
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzungen verletzt worden
sind;

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 der Sächsi-
schen Gemeindeordnung widersprochen hat;

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegen-
über der Stadt unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Thomas, Weikert
Bürgermeister

LANDRATSAMT
AMT FÜR LÄNDLICHE
ENTWICKLUNG UND 
VERMESSUNG
Obere Flurbereinigungsbehörde

Flurbereinigungsverfahren Rottluff
Landkreis: kreisfreie Stadt Chemnitz
Gemarkung: Niederrabenstein, Rottluff, Röhrsdorf

n Bekanntmachung und Ladung
Der hier gemäß Zweckvereinbarung vom 20.12.2011 für die Aufga-
ben der Flurbereinigungsbehörde und der oberen Flurbereinigungs-
behörde zuständige Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwick-
lung und Vermessung, lädt alle Eigentümer der zum Flurbereini-
gungsgebiet gehörenden Grundstücke, Erbbauberechtigten und Ei-
gentümer von selbständigem Eigentum an Gebäuden, die unter das
Sachenrechtsbereinigungsgesetz fallen, ein zu einer

Öffentlichen Teilnehmerversammlung
zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

Ort: Verwaltungsgebäude der Wirtschaftshof Sachsenland AG
Limbacher Straße 86, 09247 Chemnitz

Datum: Donnerstag, den 12.12.2024, 18:00 Uhr

n Tagesordnung:
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes und des Wahlverfah-

rens
2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
3. Allgemeine Aussprache

Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er
soll das volle Vertrauen der Teilnehmer besitzen und deren Belange
bestmöglich vertreten. Wünschenswert ist deshalb, dass sich mög-
lichst viele Teilnehmer an der Wahl des Vorstandes beteiligen.

Der Landkreis Zwickau, Amt für Ländliche Entwicklung und Vermes-
sung, hat die Zahl der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und
deren Stellvertreter auf je 4 festgesetzt. Jeder stimmberechtigte Teil-
nehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und Stellver-
treter insgesamt 8 Personen in den Vorstand wählen.

Es werden alle Eigentümer und sonstigen Interessierten gebeten,
sich aktiv in das Flurbereinigungsverfahren einzubringen und sich
als Kandidat für den Vorstand zur Verfügung zu stellen.

Bitte melden Sie sich dazu beim Landkreis Zwickau, Amt für Länd -
liche Entwicklung und Vermessung, Gerhart-Hauptmann-Weg 1,
08371 Glauchau, oder telefonisch unter 
0375-4402-25601 bzw. 0375-4402-25649, alternativ auch per
E-Mail unter ale@landkreis-zwickau.de.

Wahlberechtigt sind nur die Teilnehmer. Teilnehmer sind die Eigen -
tümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke und Erb-
bauberechtigte, die den Eigentümern gleichstehen (§ 10 Nr. 1
FlurbG). Die Eigentümer von selbständigem Eigentum an Gebäu-
den, die dem Sachenrechtsbereinigungsgesetz unterliegen, sind
den Grundstückseigentümern bzw. Erbbauberechtigten ebenfalls
gleichgestellt.

Jeder Teilnehmer hat eine Stimme; gemeinschaftliche Eigentümer
gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentü-
mer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl aus-
geschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte
haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht
auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG
im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stim-
me hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die
nicht selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, wer-
den daher zweckmäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht
selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist. Teilnehmer, die bei der
Wahl abwesend sind und nicht vertreten werden, können ihre Stim-
me nachträglich nicht mehr geltend machen.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter
werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Be-
vollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, welche die meis-
ten Stimmen erhalten.

Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter arbeiten ehren-
amtlich. Für die Tätigkeit erhalten sie eine Entschädigung für Zeit-
versäumnis und Aufwand.

Glauchau, den 23.Oktober 2024

gez.
Zöllner, stellvertretende Amtsleiterin

www.stadt-lugau.de
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Tierbestandsmeldung 2025

Bekanntmachung der Sächsischen
Tierseuchenkasse
– Anstalt des öffentlichen Rechts –

Sehr geehrte Tierhalter*innen, 

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter*in von Pferden, Rindern,
Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen zur Mel-
dung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse
gesetzlich verpflichtet sind. 

n Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren
Tierbestand ist Voraussetzung für:

– eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchen-
kasse im Tierseuchenfall,

– die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kos-
ten für die Tierkörperbeseitigung und

– die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsi-
sche Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalter*in-
nen erhalten Ende Dezember 2024 einen Meldebogen per Post.
Sollte dieser bis Mitte Januar 2025 nicht bei Ihnen eingegangen
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse,
um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter*innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Sächsischen
Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeaufforde-
rung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind
die am Stichtag 1. Januar 2025 vorhandenen Tiere zu melden. Sie
erhalten daraufhin Ende Februar 2025 Ihren Beitragsbescheid. Bis
dahin bitten wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzuse-
hen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (SächsAG-
TierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im landwirt-
schaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für
Sie zuständigen Veterinäramt hinweisen. 

n Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Mel-
de- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchen-
kasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie,
als gemeldete*r Tierhalter*in u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter
Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie
eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt ent-
sorgten Tiere einsehen.  

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: 0351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Energieeffiziente Straßenbeleuchtung in Lugau: 

Umsetzung des Klimabudgets für Klimaschutz
und Energiewende

Auf Basis des Gesetzes über das Kommunale Energie- und Klima-
budget (KomEKG) erhielten die sächsischen Landkreise und kreis-
freien Städte in den Jahren 2023 und 2024 pauschale, zweckgebun-
dene Zuweisungen in Höhe von jeweils 1.000.000 Euro vom Frei-
staat Sachsen, die sogenannten „Klimamillionen“.
Die Zuweisungen aus diesem Klimabudget sind für Investitionen
und Maßnahmen in den Bereichen Klimaschutz, Energiewende und
Klimaanpassung insbesondere im Hinblick auf eine klimafreundliche
kommunale Daseinsvorsorge vorgesehen.
Das Landratsamt Erzgebirgskreis bewilligte im Juli 2024 der Stadt
Lugau eine Zuweisung in Höhe von 16.000 Euro für den Antrag zum
Projekt „Umrüstung Straßenbeleuchtung“. Diese Fördergelder wur-
den im Zeitraum September bis Oktober 2024 genutzt, um die Stra-
ßenbeleuchtung auf der Poststraße, der Oberen Hauptstraße, der
Unteren Hauptstraße und der Schulstraße auf energiesparende
LED-Leuchtmittel umzustellen.
Die Umrüstung auf LED-Technologie ist ein wichtiger Schritt für den
Klimaschutz, denn LED-Leuchtmittel sind nicht nur energieeffizien-
ter, sondern haben auch eine längere Lebensdauer als herkömmli-
che Straßenlampen. Dadurch sinken der Stromverbrauch und die
Kosten für die Instandhaltung langfristig. Die Umstellung auf um-
weltfreundliche Beleuchtung reduziert die CO2-Emissionen und
trägt zur Verringerung des ökologischen Fußabdrucks der Kommu-
ne bei.
Die Stadt Lugau plant, die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf
LED zukünftig auch mit eigenen Mitteln weiter voranzutreiben. Da-
mit leistet sie einen nachhaltigen Beitrag zur klimagerechten und
energieeffizienten Stadtentwicklung sowie zur Daseinsvorsorge im
Sinne des kommunalen Klimaschutzes.
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Die Verwaltungsgemeinschaft Lugau-Niederwürschnitz erhielt
im Oktober 2024 den Förderbescheid für die Durchführung der
kommunalen Wärmeplanung.

Die geplanten Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 80.000 €. Der
Fördersatz beträgt 90 Prozent. 
Die notwendigen 10 Prozent Eigenmittel müssen durch die Ver-
waltungsgemeinschaft aufgebracht werden.

Die Durchführung der kommunalen Wärmeplanung für die Ver-
waltungsgemeinschaft Lugau-Niederwürschnitz muss bis Ende
2025 abgeschlossen sein.

Für die Umsetzung des Projektes ist die Erbringung von Fach-
planungsleistungen notwendig. Für die Einbindung der Pla-
nungsleistungen wird durch die Stadt Lugau ein Vergabeverfah-
ren durchgeführt.

Ziel einer kommunalen Wärmeplanung ist es für die Bürgerinnen
und Bürger eine Weichenstellung für eine sichere, bezahlbare
und klimafreundliche Wärmeversorgung vorzunehmen und ih-
nen die Möglichkeiten aufzuzeigen, die örtlich zur Verfügung ste-
hen.
Nicht zuletzt das zum Januar 2024 in Kraft getretene Gebäu-
deenergiegesetz verpflichtet die Kommunen und auch die Be-
völkerung, sich mit der Thematik auseinander zu setzen. Die
Wärmeplanung erstreckt sich dabei grundsätzlich über die ge-
samte Kommune und setzt sich wie folgt zusammen:

1. Bestandsanalyse
Ermittlung des aktuellen Wärmebedarfs und -verbrauchs aller
Gebäude (öffentliche Liegenschaften, private Gebäude und Ge-
werbeeinheiten) und der daraus resultierenden Treibhausgas-
emissionen. Dabei werden Informationen zu den vorhandenen
Gebäudetypen und den Baualtersklassen, der Versorgungs-
struktur aus Gas- und Wärmenetzen, Heizzentralen und Spei-
chern sowie Ermittlung der Beheizungsstruktur der Wohn- und
Nichtwohngebäude (Gasnutzung, Wärmepumpe usw.). Zum
Schluss erfolgt eine Aufstellung der Energie- und Treibhausgas-
bilanz nach Energieträgern und Sektoren (private Haushalte,
öffentliche Gebäude, Gewerbe).

2. Potenzialanalyse
Ermittlung der Potenziale zur Energieeinsparung für Raumwär-
me, Warmwasser und Prozesswärme für private Haushalte, öf-
fentliche Liegenschaften und Gewerbe sowie eine Erhebung der
lokal verfügbaren Potenziale erneuerbarer Energien und Abwär-
menutzung.

3. Entwicklung eines klimaneutralen Zielszenarios
Entwicklung eines Szenarios für eine klimaneutrale Wärmever-
sorgung. Dazu wird die Ausnutzung der in Phase 2 ermittelten
Potenziale für Energieeinsparungen und das Nutzen von erneu-

erbarer Energie in einer Energie- und Treibhausgasbilanz und
Energieträgern dargestellt. Außerdem erfolgt eine detaillierte Be-
schreibung der dafür benötigten zukünftigen Versorgungsstruk-
tur. Insbesondere soll eine Einteilung in Eignungsgebiete für
Wärmenetze und Einzelversorgungen erfolgen.

4. Festlegung der kommunalen Wärmewendestrategie und
des Maßnahmenkatalogs

Aufstellung und Formulierung eines Transformationspfads zum
Aufbau einer klimaneutralen Wärmeversorgung und Beschrei-
bung der dafür erforderlichen Maßnahmen. Die Maßnahmen sol-
len spezifisch auf unterschiedliche Eignungsgebiete eingehen.
Insbesondere sollen der Pfad und der Endzustand der Infra-
struktur für Wärme- und Gasnetze festgelegt werden. Prioritäre
Maßnahmen zur Umsetzung in den nächsten fünf bis sieben
Jahren sollen dabei möglichst detailliert beschrieben werden.
Für mittel- und langfristige Maßnahmen sind ausführliche Skiz-
zen ausreichend.
Für die Bürgerinnen und Bürger bedeutet dieses Projekt, dass
sie künftig Klarheit und Transparenz bezüglich ihrer eigenen
Möglichkeiten der Wärmeversorgung für ihr Haus oder ihre Woh-
nung haben. Sie werden bei der Wärmeplanung zentrale Akteu-
re, da sie als Verbraucher und Verbraucherinnen bzw. Mieter und
Mieterinnen direkt betroffen sind.
Unserer Verwaltungsgemeinschaft ist es deshalb wichtig, die Öf-
fentlichkeit, alle Behörden und Träger öffentlicher Belange am
Prozess der Wärmeplanung zu beteiligen und zu informieren.

Die Durchführung der kommunalen Wärmeplanung für die Ver-
waltungsgemeinschaft Lugau-Niederwürschnitz wird gefördert
über die Nationale Klimaschutzinitiative

www.klimaschutz.de/kommunalrichtlinie 
im Zeitraum vom 01.01.2025 bis zum 31.12.2025 unter dem För-
derkennzeichen 67 K29218
Mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die
Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag
zur Senkung der Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Program-
me und Projekte decken ein breites Spektrum an Klimaschutz-
aktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis
hin zu konkreten Hilfestellungen und investiven Fördermaßnah-
men. Diese Vielfalt ist ein Garant für gute Ideen. Die Nationale Kli-
maschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes
vor Ort bei. Von ihr profitieren Verbraucherinnen und Verbrau-
cher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder Bildungsein-
richtungen.

Kommunale Wärmeplanung Lugau-Niederwürschnitz
Transparenz über die Möglichkeiten der Wärmeversorgung der Zukunft 
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Sallauminer Straße 88, 09385 Lugau, Tel. 037295/6135

OBERSCHULE 
AM STEEGENWALD

Tag der offenen Tür – ein voller Erfolg

Am Mittwoch, dem 31. Oktober 2024, war es wieder soweit! Von
17:00 bis 19:00 Uhr öffneten wir die Türen unserer Schule für Ehe-
malige, Interessierte und Eltern mit ihren zurzeit noch Grundschul-
kindern auf der Suche nach einer weiterführenden Bildungseinrich-
tung.
Von Anfang bis Ende herrschte dichtes Gewimmel. Viele unserer
Schüler engagierten sich an diesem Tag – vielen Dank dafür! Einige
boten Schulführungen an und überhäuften die Gäste regelrecht mit
Informationen, andere sorgten für das leibliche Wohl mit Kaffee,
Crêpes, Soljanka oder Smoothies. Andere halfen den Kollegen beim
Auf- und Abbau oder beim Basteln sowie an den Feuerschalen.

Auch viele unserer GTA-Angebote wurden an diesem Nachmittag
vorgestellt.
Nicht zu vergessen sind unsere Schulleitung und die Schüler- und
Elternvertreter, die bei Fragen rund um unsere Einrichtung und zur
Schulanmeldung Rede und Antwort standen.

Na dann, auf ein Neues im nächsten Jahr.

Am Freitag, dem 01.
November 2024,
fuhren die Klassen 8
der Oberschule am
Steegenwald Lugau
im Rahmen der Be-
rufsorientierung
nach Leipzig zur
,,MDR-Studiotour“. 
Start an diesem Tag
war 8:00 Uhr. Wir
wurden mit einem
Sonderbus nach
Leipzig gefahren.
Dort angekommen,
bildeten die Klassen
Gruppen, die jeweils
von einem Lehrer be-
gleitet wurden.  Die
Besichtigung leitete
ein Mitarbeiter aus dem Team der „MDR Studiotour“. 
Wir haben viel Interessantes über das Berufsfeld ,,Medien“ erfah-
ren. Unter anderem konnten wir verschiedene Studios, wie z.B. das
,,MDR um 4“ Studio oder den Drehort der berühmten Arztsendung

MDR-Studiotour Leipzig 

,,In aller Freundschaft“, besichtigen. Einige Schüler durften auch
einmal selber moderieren. Dieser Tag hat uns allen riesen Spaß be-
reitet und viele bleibende Eindrücke hinterlassen.

Ein herzliches Dankeschön für diesen tollen Tag geht an Frau Thost,
unsere Praxisberaterin, sowie an die ,,GAFUG mbH“, ebenso an un-
sere Lehrer, sowie den Busfahrer, der uns sicher hin- und zurückge-
fahren hat.

Lina Heinl (Klassensprecherin der Klasse 8b)      
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Ein Herbstfest für Groß und Klein 

Am 8. November war es endlich wieder soweit
und es fand das alljährliche Herbstfest des
Fördervereins auf dem Schulhof der Grund-
schule statt. Der Duft von Stockbrot und Glüh-
wein lag in der Luft und zog trotz der kühlen
Temperaturen viele große und kleine Besucher
an.
Neben Marshmallows und Zuckerwatte gab
es für die Kinder wieder eine Bastelstraße in
der Turnhalle, wo auf vielfachen Wunsch wie-
der Laternen hergestellt werden konnten. Mit viel Freude und Kreati-
vität wurde das von den Kids angenommen.
Auch der Förster stattete uns einen Besuch ab, um gleich ein paar
der vielen gesammelten Eicheln mitzunehmen. Denn obwohl die Ei-
chen in diesem Jahr nicht so ertragreich waren, kamen unsere fleißi-
gen Sammler auf stolze 700 kg Eicheln, was der Förderverein wieder
mit einem Preisgeld für die Klassenkassen belohnte.
Unser traditioneller Lampionumzug mit leuchtenden Kinderaugen
und selbstgebastelten Laternen bildete den Abschluss unseres
schönen Herbstfestes.

Ein besonderer Dank gilt den vielen engagierten Helfern, die zum
guten Gelingen des Festes beigetragen haben. Darunter die Ju-
gendfeuerwehr, die Eltern und Lehrerinnen an Bastel- und Verkaufs-
ständen, Frau Gehmlich, Frau Podack und Frau Müller als Einkäufe-
rinnen und die Hausmeister. 

Peggy Tippmar
Förderverein der Grundschule Lugau

Stadtverwaltung Lugau
Rathaus: 09385 Lugau, Obere Hauptstraße 26
Telefon: (037295) 52-0
Fax: (037295) 52-19
Internet: www.lugau.de
eMail: info@stv.lugau.de
Kein Zugang für elektronisch signierte sowie für verschlüsselte elektronische Dokumente!

Sprechzeiten
montags: geschlossen
dienstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 16:00 Uhr
mittwochs: 08:30 bis 11:30 Uhr

donnerstags: 08:30 bis 11:30 Uhr    13:00 bis 18:00 Uhr
freitags: 08:30 bis 11:30 Uhr

Termine Bürgermeister
nach Vereinbarung Telefon: 037295/5212

Bankverbindung:
• IBAN bei der Erzgebirgssparkasse:

DE25870540003731002867 und der BIC: WELADED1STB
• IBAN bei der DKB:

DE62120300000001411628 und der BIC: BYLADEM1001
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Informationen der Stadtverwaltung

vor der Umgestaltung nach der Umgestaltung

Seit Juni 2024 herrschte auf der Gutenbergstraße in Lugau reges
Treiben. Anlass waren die umfangreichen Arbeiten zum grundhaften
Ausbau des gesamten Straßenzuges auf einer Länge von 276 Me-
tern. Die Bauarbeiten wurden im Zeitraum von Juni bis Oktober
2024 durchgeführt und erfolgten unter Verwendung von Förder- und
kommunalen Eigenmitteln.
Ein Ingenieurbüro aus Oelsnitz/Erzgeb. wurde mit der Erbringung
von Planungsleistung und der Bauüberwachung beauftragt. Die
Tiefbau- und Straßenarbeiten wurden durch eine Reinsdorfer Firma
ausgeführt. Neben der Erneuerung des Straßenbelags und der Ent-
wässerungseinrichtung wurden auch Borde, Parkflächen und Geh-
wege neu gestaltet, beziehungsweise neu angelegt. Die Straßenbe-

leuchtung wurde auf energieeffiziente LED-Technik umgestellt. Die
enviaTEL GmbH führte die Herstellung von Breitbandleitungen
durch – ein wesentlicher Schritt für den zukünftigen Breitbandaus-
bau. Der abschnittsweise Rückbau der Gasleitung erfolgte durch die
inetz GmbH.

Am 7. Oktober 2024 konnte die Gutenbergstraße schließlich für den
Verkehr freigegeben werden. Die Stadtverwaltung Lugau bedankt
sich bei allen Projektbeteiligten für die engagierte Umsetzung und
bei den Anwohnerinnen und Anwohnern sowie Verkehrsteilnehmern
für das entgegengebrachte Verständnis und die Geduld während
der Bauphase.

Rückblick auf die Baumaßnahme in der Gutenbergstraße in Lugau

Hinweise der Redaktion: Die nächste Ausgabe des „Lugauer Anzeigers“ erscheint am Freitag, 20. Dezember 2024. Redaktions-
schluss ist Mittwoch, 4. Dezember 2024. Sie können sich den „Lugauer Anzeiger“ auch als PDF-Dokument aus dem Internet herunter-
laden. 
Unter der Adresse www.lugau.de finden Sie den „Lugauer Anzeiger“ im Bereich „Aktuelles“. Im Internet können Sie viele Termine und
Berichte bereits lesen, bevor die Druckausgabe erscheint.

Sprechstunde der Versichertenältesten der  
Deutschen Rentenversicherung Mitteldeutschland

in Lugau

Frau Maria Stengel, Versichertenälteste der DRV Mittel-
deutschland, führt am 2. Donnerstag im Dezember (12. De-
zember 2024) in der Zeit von 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr im Rat-
haus Lugau, Obere Hauptstraße 26, kostenlos eine Sprech-
stunde durch.
Sie ist sowohl Ansprechpartnerin in allen Fragen der Renten-
versicherung als auch bei der Kontenklärung und Antragstel-
lung aller Arten von Rente behilflich.
Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart
werden; Frau Stengel erreichen Sie unter der Telefonnummer
037295/378863.

Sprechstunde des Friedensrichters 
der gemeinsamen Schiedsstelle

Lugau-Niederwürschnitz

Der Friedensrichter, Herr Thomas Imiella, führt jeden 

2. Donnerstag im Monat in der Zeit von 16:00 Uhr bis 18:00

Uhr im Rathaus Lugau, Obere Hauptstraße 26, OG 04,

für die Einwohner der Stadt Lugau und der Gemeinde Nieder-

würschnitz kostenlos eine Sprechstunde durch.

Dieser Service kann auch telefonisch individuell vereinbart

werden. Herrn Imiella erreichen Sie unter der Telefonnummer

0172/3677526.
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Bericht aus den Ortsteilen

Das Baugeschehen am Wanderparkplatz in Ursprung konnte man in
den letzten Wochen gut beobachten, wenn man in Richtung Ur-
sprung unterwegs war. Nun ist das Projekt mit Parkplätzen, Fahrrad-
ladestation, Aufenthaltsbereich und kleinem Spielplatz fast fertig
und kann an schönen Wintertagen oder dann im nächsten Frühjahr
und Sommer von Ursprungern und Gästen, die auf dem Radweg
unterwegs sind, genutzt werden. 
In Erlbach wurde die Bushaltestelle vor der Gersdorfer Straße er-
neuert. Nun sorgt ein schönes Buswartehäuschen aus Glas dafür,
dass die Schüler besser gesehen werden. 

Am 25.10. wurde aus dem Terra.Hub eine „Kleines Kneipe“. Bei Bier
und Wein ließ es sich prima quatschen und gesellig beisammen
sein. Viel los war auch bei den Senioren in unseren Ortteilen. Das
„Kaffeekränzel Erlbach“ hat einen Ausflug zum Weihnachtsberg Nie-
derwürschnitz unternommen und im dortigen Vereinsheim einen
schönen Nachmittag verbracht. Vielen Dank an die Organisatoren
und den Weihnachtsbergverein Niederwürschnitz. 
In Ursprung wurde am 30.09. auch zum Seniorennachmittag in das
Terra.Hub eingeladen. Hier war der „Tastenmän“ aus Geyer zu Be-
such und sorgte mit erzgebirgischen und böhmischen Lieder und
seinem Akkordeon für beste Stimmung.  

Nun freuen wir uns auf die Weihnachtsmärkte in unseren Ortsteilen.
Lassen Sie sich bitte auf unseren Adventsseiten im vorliegenden
„Lugauer Anzeiger“ dazu herzlich einladen. 

Alexandra Lorenz-Kuniß, Ortsvorsteherin

Fotos: Karl-Heinz Stärz

Kalender 2025 mit Motiven aus Erlbach-Kirchberg
und Ursprung 

Auch 2025 wird uns wieder ein Kalender mit Fotos aus Erlbach-
Kirchberg und Ursprung durch das Jahr begleiten. Nach vielen Jah-
ren mit historischen Fotos, zeigen wir nun, wie schön unsere Dörfer
in unserer Zeit sind (Wir suchen aber weiterhin auch historische
Fotos.). 
Die Kalender sind auf den Weihnachtsmärkten und in den Gemein-
deämtern der Ortsteile sowie in folgenden Verkaufsstellen erhältlich:
• Bäckerei Seifert, Flockenstraße 7 in Ursprung
• Neumerkels Blumenquelle, Äußere Kirchberger Straße 40

in Erlbach-Kirchberg

Der Bäcker kommt zu Ihnen!

Ab sofort dürfen Sie sich auf ein großes Verkaufsmobil
der Konditorei Bauerfeind aus Hohndorf freuen.

Mittwoch: 10.15 Uhr bis 10.50 Uhr
Freitag:     11.45 Uhr bis 12.20 Uhr
Wo?          Auf der Dorfstraße ab dem Wendeplatz

Wir werden an mehreren Haltepunkten stehen, sodass Sie nur
einen kurzen Weg haben, um bei uns einzukaufen.
Weitere Infos gern unter: 0152 24 39 47 60

Unser Sortiment umfasst ein großes Angebot an
– Bäckerei- und Konditoreiwaren
– Wurstwaren der Neuwürschnitzer Fleischerei

Außerdem führen wir immer sämtliche Artikel des tägli-
chen Bedarfs mit und nehmen gern Ihre Bestellungen auf.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

n Weitere mobile Verkaufsstellen in den Ortsteilen 
– Bäckerei Groth:

Ursprung: dienstags und freitags
– Engelswieser Frischedienst:

Ursprung und Erlbach-Kirchberg: donnerstags
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„Morgenstund hat Schnee im Mund…“ in Ursprung am 18. Novem-
ber 2024 Foto Heide G.
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Hutzennachmittag

Traditionell am 1. Advent, Sonntag,
dem 01.12.24 von 14:00 bis 19:00
Uhr, lädt das Kultur- und Freizeitzen-
trum Lugau zum Hutzennachmittag
ein. Die Besucher können Plätzchen
backen, selbst etwas basteln, den
Schnitzern und Klöpplern über die
Schulter schauen, den Weihnachts-
mann besuchen, im Geschenke-
stübchen vorbeischauen oder auch
einen Glühwein oder Kaffee genie-
ßen. Die Theatergruppe Spielfreun-
de aus Stollberg wird 15 Uhr und
16:30 Uhr für die Kleinen eines ihrer
Stücke spielen. Wir freuen uns auf
viele Gäste.
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. 

(Foto: C. Lange)

Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 
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Der Niederwürschnitzer Weihnachtsbergverein lädt zur
Advents- und Weihnachtszeit ein!

n Besuchen Sie unseren Weihnachtsberg mit Ausstellung an
folgenden Terminen:

Sonntag, 1. Advent (erster Öffnungstag) 01.12.2024
Samstag vor 2. Advent 07.12.2024
Sonntag 2. Advent 08.12.2024
Samstag vor 3. Advent 14.12.2024
Sonntag 3. Advent 15.12.2024
Samstag vor 4. Advent 21.12.2024
Sonntag 4. Advent
sowie vom 26.12. bis 30.12. (letzter Öffnungstag)    22.12.2024

Öffnungszeit an allen Terminen: 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Am 30.11., 24.12. und 25.12. ist die Ausstellung nicht geöffnet!
Eintritt: Erwachsene 2  € und Kinder 0,50  €

Es wird eine Zusatzausstellung mit
seltenen Exemplaren und einem
neuen Karussellmodell geben, die
die Weihnachtstradition im Erzge-
birge zeigt.
Wir hoffen, dass die Besucher
durch unseren Weihnachtsberg ei-
ne gute Möglichkeit haben, eine
Zeit der Besinnung in der Advents-
und Weihnachtszeit 2024 zu erle-
ben. Der Weihnachtsberg und die
Ausstellung befinden sich im:
Vereinshaus in 09399 Nieder -
würschnitz, Zum Vereinshaus 16

Internet: www.weihnachtsberg.de, E-Mail: info@weihnachtsberg.de 
Telefon: 037296 6109

5. Pyramidenanschieben

vor dem Niederwürschnitzer Rathaus 

am 29.11.2024, 17:00 bis 20:00 Uhr. 

Die Einweihung des neuen

Schwibbogens an der 

St.-Johannes-Kirche

findet 16:30 Uhr statt.

Wir suchen „das Gesicht“ für 2025. Die Sichtungen der Fotos sind
abgeschlossen. Eine Jury (Viola Lippold, Sissy Bucher, Annette
Fritzsche, Simone Meißner, Lina Buschmann, Melanie Uhlmann) hat
schon die Vorauswahl getroffen. Diese Auswahl werden wir gemein-
sam mit Sissy Bucher, bei Facebook „Stadtgeflüster“ zur Abstim-
mung veröffentlichen. Jeder kann an dieser Abstimmung teilneh-
men. Ich bin gespannt, wer den ersten Platz belegt und eine Eis -
flatrate2025 gewinnt. 

Alles geschieht ohne Anspruch oder Gewähr!

Stollberger Straße 23a
09385 Lugau
Kulturhaus Parkplatz
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Der Imbiss in der Alten Ziegelei Niederwürschnitz –
Ihr gemütlicher Treffpunkt auch in der Nebensaison

Sehr geehrte Gäste und liebe Freunde der Alten Ziegelei,

wir laden Sie herzlich ein, auch in der ruhigeren Jahreszeit bei uns
im Imbiss der Alten Ziegelei Niederwürschnitz vorbeizuschauen.
Nach einer liebevollen Renovierung erstrahlt unser Innenbereich in
neuem Glanz und bietet Ihnen einen gemütlichen Platz zum Verwei-
len. Ein besonderes Highlight ist unsere Dauerausstellung „Räu-
chermännelsruh 2.0“, handgefertigte erzgebirgische Volkskunst
verleiht Ihnen einen Hauch regionaler Tradition – perfekt, um die Ge-
mütlichkeit unserer Region zu spüren. Mit bis zu 25 Sitzplätzen
steht Ihnen nun eine noch angenehmere Atmosphäre für Ihre Besu-
che zur Verfügung.
Ab dem 1. November erwartet Sie täglich ein sorgfältig zusammen-
gestelltes saisonales Speiseangebot, das auf die kühlere Jahreszeit
abgestimmt ist. Wir legen besonderen Wert auf Qualität und Frische
unserer Gerichte, die wir Ihnen in einer einladenden Atmosphäre
anbieten.
In der besinnlichen Weihnachtszeit sind wir auch für Sie da: Am 
25. und 26. Dezember haben wir für Sie von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr
geöffnet. Genießen Sie weihnachtliche Heißgetränke wie Glühwein,
Kinderpunsch, Eierpunsch und Heiße Schokolade sowie unsere
hausgemachten Quarkbällchen und Würstchen vom Grill.
Unsere regulären Öffnungszeiten gelten wieder ab 27. bis 29. De-
zember.
Am 31. Dezember (Silvester) sowie am 1. Januar (Neujahr) bleibt un-
ser Imbiss geschlossen, damit auch unser Team die Feiertage im
Kreise der Liebsten verbringen kann.
Ab dem 9. Januar sind wir wieder wie gewohnt für Sie da und freuen
uns, Sie im neuen Jahr begrüßen zu dürfen.

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei uns willkommen zu heißen und
Ihnen schöne Stunden in der einzigartigen Umgebung der Alten
Ziegelei zu bereiten. Schauen Sie gern vorbei – wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Mit herzlichen Grüßen,
Ihr Team vom Imbiss in der Alten Ziegelei Niederwürschnitz
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Bereitschaftsdienste (alle Angaben ohne Gewähr)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Apothekenbereitschaftsdienst

Die Veröffentlichungen erfolgen auf der Internetseite
zahnaerzte-in-sachsen.de/Presse/Rubrik Notdienst.
Dort erhalten Sie die alphabetisch geordneten Ortsangaben.
Dienstbereitschaft: jeweils 09:00 bis 11:00 Uhr 

(danach beginnt die Rufbereitschaft)

Tierärztlicher Notfalldienst

Internetseite: Tierärztlicher Bereitschaftsdienst – Erzgebirgskreis
Dienstbereitschaft: Montag bis Donnerstag: 18:00 Uhr bis zum darauffolgenden Tag
08:00 Uhr Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18:00 Uhr und endet Montag
8:00 Uhr. Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in dringenden Fäl-
len in Anspruch zu nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch an-
zukündigen.

Bitte informieren Sie sich unter: www.aponet.de oder www.slak.de/
Notdienst oder www.beers-apotheke.de/notdienste 

Dienstbereitschaft: täglich jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr am
Folgetag, auch an Samstagen, Sonn- und Feiertagen

30. Nov./1. Dezember Praxis Dr. Dr. A. Pohl und Dr. med. dent. C. Pohl, Chemnitzer
Straße 61 a, Jahnsdorf, Telefon: 03721 36005

07./08. Dezember       BAG Dr. M. Kaiser, Dr. C. Gonzior, Fr.-Schubert-Str. 11, Zwönitz,
Tel.: 037754 2394

14. Dezember             Praxis Dipl.-Stom. U. Maak, Friedrichstraße 10a, Thalheim, Tele-
fon: 03721 85605

15. Dezember             BAG Dr. med. H. Oppitz, Dr. med. dent. R. Oppitz, Schillerstraße
1, Stollberg,Telefon: 037296 3782

21./22. Dezember       Praxis Dr. med. dent. Fr. Wittstock, Markt 5, Lößnitz, 
Telefon: 03771 35331

23. Dezember             Praxis Dr. medic  stom./IMF BUKAREST H. Fleischer, August-
Bebelstraße 38, Niederwürschnitz, Telefon: 037296 6295

24. Dezember             Praxis Dipl.-Stom. M. Drechsel, Hauptstraße 69a, Zwönitz, 
Telefon: 03771 22226

Storchen-Sorgentelefon

Für Schwangere und frisch gebackene Eltern eines
Neugeborenen bis zur 6. Lebenswoche
Erreichbarkeit unter: 0176 47002206 – Hebamme Pia Richter
jeweils von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr täglich
Voraussetzung ist ein aktueller Versicherungsschutz der Schwangeren/Mutter.

01. Dezember             Apotheke am Kaufland, Hohenstein-Ernstthal, Heinrich-
Heine-Str. 1a, 03723-680332

02. Dezember             Uranus-Apotheke, Stollberg, Schillerstraße 26, 037296-3795
03. Dezember             Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz, 

Telefon: 03723 42173
04.–06. Dezember     Bergmann-Apotheke, Oelsnitz, Alte Staatsstraße 1, 

Telefon: 037298-2295
07. Dezember             Bären-Apotheke, Hohensteiner Straße 36, Stollberg, 

Telefon: 037296 3717
08. Dezember      City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, Weinkellerstr. 28, 

Telefon: 03723-62940
09. Dezember             Park-Apotheke, Lugau, Chemnitzer Straße 1, 

Telefon: 037295-41626
10. Dezember             Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 

Telefon: 037296-6406
11. Dezember             Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Str. 1c, Te-

lefon: 037298-12523
12. Dezember            Löwen-Apotheke, Hofer Straße 207, Oberlungwitz, Telefon:

03723 42173
13. Dezember             Park-Apotheke, Lugau, Chemnitzer Straße 1, 

Telefon: 037295 41626
14. Dezember            City-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal, Weinkellerstr. 28, 

Telefon: 03723 62940
15. Dezember            Park-Apotheke, Lugau, Chemnitzer Straße 1, 

Telefon: 037295 41626
16. Dezember             Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 

Telefon: 037296 6406
17. Dezember             Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, Albert-Funk-Schacht-Str. 1c, 

Telefon: 037298-12523
18. Dezember             Apotheke am Kaufland, Hohenstein-Ernstthal, Heinrich-

Heine-Str. 1a, 03723-680332
19. Dezember             Uranus-Apotheke, Stollberg, Schillerstraße 26, 

Telefon: 037296-3795
20.–26. Dezember     Auersberg Apotheke, St. Egidien, Platanenstraße 4; 

Telefon: 037204 929192
27.–31. Dezember     Concordia-Apotheke, Oelsnitz, Gabelsberger Straße 7, 

Telefon: 037298 2653

Notrufnummer: 112

Tierärztlicher Notfalldienst 

Notfallpraxis: 
Rund um die Uhr für kritische Fälle – Tierärzte-Team 
Erzgebirge, Zwönitz, Bahnhofstraße 43, 
Telefon: 037754/15820 
(Telefonische Anmeldung erforderlich.)

29.11.–06.12. Herr DVM R. Holler, Bahnhofstraße 62, Zwönitz, Telefon:
037754 75325 oder 0172 2305199 (gemischt)

06.–13. Dezember          Dr. M. Böhmer, W.-Rathenau-Straße 26, Oelsnitz, Tel.:
037298 16413 (Kleintier)

13.–20. Dezember          Herr TA H. Heller, Stollberger Straße 23, Thalheim, Tele-
fon: 03721 268277 (Kleintier)

20.–27. Dezember          Gemeinschaftspraxis TÄ Schauer und Wagner, Adorfer
Hauptstraße 117, Neukirchen OT Adorf, Telefon: 037 21
887567 (gemischt)

27.12.–03.01.2025         Herr DVM Cl. Milling, Lugauer Straße 74, Oelsnitz/Erz-
geb., Telefon: 037298 2229 oder 0170 4949211 (ge-
mischt)
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Kirchennachrichten 

n Jahreslosung 2024
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. (1. Korinther 16, 14)

n Monatsspruch Dezember:
Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die
Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! (Jesaja 60, 1)

Liebe Leserinnen und Leser,

„Oh es riecht gut, oh es riecht fein“ … das dachte ich letztens als ich
nach Hause kam. Schon auf der Treppe stieg mir ein feiner Duft in die
Nase nach gebratenem Gemüse mit Knoblauch und Kräutern. Und in
Gedanken malte ich mir schon eine leckere Mahlzeit im Kreis meiner Fa-
milie aus. Die es dann auch tatsächlich gab. Da hat mir meine Nase eine
echte Vorfreude beschert. 

„Oh es riecht gut, oh es riecht fein“ … jetzt im Advent besonders nach
dem Duft von Räucherkerzen, Glühwein, Plätzchen, gebrannten Man-
deln oder leckeren Rostern. Sie wecken Vorfreude, Erinnerungen und
Sehnsucht, ein Gefühl von Wärme und Geborgenheit. Was ist eigentlich
dein Lieblingsweihnachtsduft? Auf jeden Fall spüren wir: es ist gar nicht
mehr so weit – bis Weihnachten. Kannst du es auch schon riechen? 

Und dann ist es soweit. Weihnachten. Das Christkind – Jesus – wird ge-
boren. Doch dort, wo das geschieht, hat es nicht nach Plätzchen und
Lebkuchengewürz gerochen, sondern zum Himmel gestunken. In einem
Stall, neben Ochs und Esel, erblickt der Heiland das Licht der Welt. Je-
sus kommt zu uns, obwohl es bei uns trotz allem Bemühen wahrlich
nicht immer gut riecht und so manches zum Himmel stinkt. Und das ist
heute nicht anders als damals. 

Doch er lässt sich davon einfach nicht abhalten. Sein Liebe ist viel zu
groß: „Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, son-
dern das ewige Leben haben.“ (Joh 3,16) 

Jesus selbst ist das reinigende Bad, in das wir steigen können, damit all
die schlechten Gerüche, alle Schuld abgewaschen werden können, um
dann sauber und frisch mit einer duftenden Tasse Kaffee am Familien-
tisch zu sitzen. Und Jesus ist mit fröhlichem Herzen mitten unter uns da-
bei und wird mit einem Lächeln sagen: „Oh es riecht gut, oh es riecht
fein. Du bist mir echt ein Wohlgeruch.“ 
Das weckt Vorfreude auf mehr. 

Ihnen eine duftende und gesegnetes Advents- und Weihnachtszeit

Ihre Pfarrerin Sabine Hacker

Gottesdienste

1. Sonntag im Advent – Sonntag, 1. Dezember
Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und ein Helfer.

(Sacharja 9, 9)
10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau
17:00 Uhr       Adventskonzert in Lugau

2. Sonntag im Advent – Sonntag, 8. Dezember
Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure Erlösung naht.

(Lukas 21, 28) 
10:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz
15:00 Uhr  Glockenturmfest in und um die Kreuzkirche Lugau

3. Sonntag im Advent – Sonntag, 15. Dezember
Bereitet dem Herrn den Weg; denn siehe, der Herr kommt gewaltig.

(Jesaja 40, 3 + 10)
10:00 Uhr       Familien-Gottesdienst in Niederwürschnitz

(mit Tauferinnerung und keBeat) 

4. Sonntag im Advent – Sonntag, 22. Dezember
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich:
Freuet euch! Der Herr ist nahe! (Philipper 4, 4–5)
10:00 Uhr       Gottesdienst in Lugau

Christfest – Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen
seine Herrlichkeit. (Johannes 1, 14a)
15:00 Uhr       Christvesper mit Krippenspiel in Niederwürschnitz
17:00 Uhr       Christvesper mit Krippenspiel in Lugau 
23:00 Uhr       Christnacht in Niederwürschnitz

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Christtag
06:00 Uhr       Christmette in Lugau

(mit Krippenspiel der Erwachsenen)

Donnerstag, 26. Dezember – 2. Christtag
10:00 Uhr       Festgottesdienst in Niederwürschnitz

(mit dem Kirchenchor)

1. Sonntag nach dem Christfest – Sonntag, 29. Dezember
Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen
Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.

(Johannes 1, 14b)
09:30 Uhr       Gottesdienst im Haus der LKG Niederwürschnitz

Altjahresabend – Dienstag, 31. Dezember 2023
Meine Zeit steht in deinen Händen. (Psalm 31, 16)
17:00 Uhr       Gottesdienst in Niederwürschnitz
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Adressen und Öffnungszeiten

n Pfarramtsbüro Lugau
Schulstraße 22, 09385 Lugau
Telefon (037295) 2677 | Fax (037295) 41200
Internet: www.kirche-lugau-ndw.de
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag, Mittwoch:      09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 bis 17.30 Uhr

n Pfarramtsbüro Niederwürschnitz
Kirchweg 1, 09399 Niederwürschnitz
Telefon (037296) 6418 | Fax (037296) 931975
E-Mail: kg.lugau-ndw@evlks.de

Öffnungszeiten:

Dienstag: 10:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag:  10:00 bis 12:00 Uhr

Die beiden Pfarrämter haben vom 24. Dezember bis zum 2. Ja-
nuar geschlossen. 

Gemeindekreise

n Kinder- und Jugendarbeit
Mutmachmontag: montags, 15:30 Uhr (Diakonat)
Christenlehre Lugau (außer Ferien): 

Klasse 1 bis 2:        donnerstags, 15:00 Uhr
Klasse 3 bis 4:        donnerstags, 16:00 Uhr

Christenlehre Niederwürschnitz (außer Ferien): 
(in den ungeraden Wochen!)  

Klasse 1 bis 3:        donnerstags, 16:30 Uhr
Klasse 4 bis 6:        donnerstags, 17:15 Uhr

Die Gemeinden Oelsnitz, Stollberg sowie Lugau-Niederwürschnitz
laden die Klassen 5 und 6 zu einem Christenlehre-Action-Tag ein: Er
findet einmal im Monat, samstags von 10:00 bis 13:00 Uhr (mit ge-
meinsamem Mittagessen) in je einer der Gemeinden statt.
Nächster Termin: Samstag, 7. Dezember in Oelsnitz/Erzgeb.

Junge Gemeinde: freitags, 19:00 Uhr (Lugau)
Konfirmanden: Freitag, 6. Dezember, 18:00 Uhr, Oelsnitz/Erzgeb.

n Kirchenmusik
Posaunenchor Lugau: nach Absprache 
Posaunenchor Niederwürschnitz: donnerstags 19:00 Uhr 
Kirchenchor: donnerstags, 19:30 Uhr (Lugau)
Kinderchor: freitags, 15:00 Uhr (Oelsnitz)
Flötenkreis: dienstags, 18:00 Uhr (Lugau)
Lobpreisband PTO: aller zwei Wochen samstags (Lugau)

n Weitere Gemeindegruppen
Seniorenkreis Ndw.: Mittwoch, 4. Dezember, 14:00 Uhr
Seniorenkreise Lugau: Mittwoch, 11. Dezember, 14:30 Uhr
Bibelgesprächskreis: Mittwoch, 11. Dezember, 19:30 Uhr
Die Termine der übrigen Kreise (Mütterfrühstück, Bastelkreis,

Gesprächskreis) sind bei den jeweils Verantwortlichen zu

erfragen.

Termine und Informationen

Adventskonzert am Ersten Advent 2024

„Hosianna dem Sohne Davids!“ lautet der liturgische Ausruf des
Ersten Advents, der feierlich die bevorstehende Ankunft Jesu in den
Mittelpunkt stellt. Nach den eher düsteren letzten Tagen des Kir-
chenjahrs beginnt nun die Zeit des Lichts und der weihnachtlichen
Vorfreude. Nun heißt es anzukommen in dieser wundervollen Zeit
und auf die Geburt unseres Herrn zu warten. Dazu lädt Sie herzlich
der Flötenkreis Lugau, der Kirchenchor sowie die Kurrende am
1. Dezember um 17:00 Uhr in die Kreuzkirche Lugau ein, um ge-
meinsam festlich in die nun beginnende Advents- und Weihnachts-
zeit zu starten. Im Mittelpunkt steht die gleichnamige Kantate „Hosi-
anna dem Sohne Davids“ (TVWV 1:809) von Georg Philipp Telemann
(1681–1767) für Solisten, Chor und Orchester. Die musikalischen
Gemeindekreise sowie Musiker der Region musizieren unter Leitung
von Frieder Schardt und Kantor Lukas Petschowsky.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende für die kirchenmusikalische
Arbeit wird gebeten.

Sie sind herzlich zum Gottesdienst eingeladen. Er findet wöchent-
lich samstags in der Zeit von 09:30 bis 11:30 Uhr in der Adventge-
meinde, Oberwürschnitzer Straße 55, 09376 Neuwürschnitz statt.
Informationen und Seelsorge: Pastor Dietmar Keßler
Mobil: 0151/203000-41, E-Mail: dietmar.kessler@adventisten.de

Adventgemeinde Neuwürschnitz
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Sonntag, 1. Dezember 2024 (1. Adventssonntag)
10:00 Uhr      Bema*-Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in der 

Kirche Erlbach (* Bekanntes mal anders)

Freitag, 6. Dezember 2024 
16:00 Uhr      Adventskonzert der Evangelischen 

Montessori-Schule in der Kirche Erlbach
anschließend: Markt der Köstlichkeiten

Sonntag, 8. Dezember 2024 (2. Adventssonntag)
08:30 Uhr      Predigt-Gottesdienst in der Kirche Ursprung
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Taufe und Heiligem 

Abendmahl in der Kirche Leukersdorf

Sonntag, 15. Dezember 2024 (3. Adventssonntag) 
10:00 Uhr      Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in 

der Lutherkirche Kirchberg
18:00 Uhr      Adventliche Abendmusik in der Kirche 

Leukersdorf

Sonntag, 22. Dezember 2024 (4. Adventssonntag)
10:00 Uhr      Saitenspielgottesdienst in der Kirche Ursprung
10:00 Uhr      Gottesdienst im Haus der Hoffnung Leukersorf
17:00 Uhr      Saitenspielgottesdienst in der Kirche Erlbach

Das Gemeindezentrum der katholischen Pfarrei „Mariä Geburt“
ist in Lugau die Herz-Jesu-Kapelle (Grenzstraße 15a).

n Gottesdienste in Lugau: 
1. Freitag im Monat 9:00 Uhr
Dienstags 18:30 Uhr
ungerade Monate: sonntags, 8:30 Uhr
gerade Monate: samstags, 17:00 Uhr

Mittwoch, 25. Dezember – 1. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 29. Dezember – Fest der Heiligen Familie
8:30 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 31. Dezember – Jahresabschluss
16:00 Uhr Andacht

Änderungen, die aktuellen Gottesdienste und zusätzlichen Angebo-
te entnehmen Sie bitte unserer Homepage

www.katholische-pfarrei-mariae-geburt.de
Dort können Sie auch das Gemeindeblatt herunterladen. Auskünfte
erteilt auch das Pfarrbüro in Aue (Telefon 03771/22167).

Römisch-katholische Pfarrei

Zusammenkünfte der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

Die LKG Lugau trifft sich in ihren Räumen Stollberger Straße 12a.
Weitere Informationen finden Sie unter www.lkg-lugau.de.

Gemeinschaftsstunde: sonntags, 10:00 Uhr
(außer 8. und 29. Dezember) 
Bibelstunde: donnerstags, 19:30 Uhr (außer 26. Dezember) 
Kinderstunde: sonntags, 10:00 Uhr
EC-Jugendkreis: freitags, 19:00 Uhr  
(abwechselnd in Lugau und Niederwürschnitz)
Adventsfeier: Sonntag, 8. Dezember, 15:00 Uhr
Gemeinschaftsstunde zum Jahresabschluss:
Donnerstag, 31. Dezember, 15:00 Uhr

Foto: Yvonne Böhm
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Evangelische Montessori-Grundschule 
Erlbach-Kirchberg und Hort   

Ferienzeit im Herbst:
Was macht man in einer Kartonwerkstatt?

Während der zweiten Herbstferienwoche eröffnete im Hort der
Evangelischen Montessorigrundschule eine Kartonwerkstatt. Pap-
pen, Schachteln und Verpackungen aller Größen und jede Menge
verschiedene Materialen standen bereit und warteten darauf ver -
arbeitet zu werden. Nach kurzer Überlegung hatte jeder eine Idee
was daraus entstehen sollte. In der Werkstatt wurde geklebt, genie-
tet, gemalt, tapeziert und vor allem getüftelt. Wie könnte man eine
Strickleiter für das Pappbaumhaus bauen? Wie einen fast automati-
schen Türöffner in die Kartonwohnung integrieren und wäre es nicht
toll, eine Solaranlage auf dem Dach zu haben? Eine Autowerkstatt
wurde konstruiert und ein Kino erschaffen, indem jeweils zwei Kin-
der und der Filmvorführer Platz fanden.
Manche Kinder gestalteten lieber eine kleine Märchenwelt im
Schuhkarton. Dornröschen, Rotkäppchen und Sterntaler wurden
nachgebaut. Das dadurch neu erwachte Interesse an den Kinder-
und Hausmärchen wurde am Nachmittag mit einer Vorlesezeit ge-
stillt. 
Den Abschluss bildete die Eröffnung des selbst gebauten Süßigkei-
tenladens, in dem man nicht nur Plüschdonats, -muffins und -zimt-
schnecken, sondern auch echte Gummibärchen und Bonbons er-
stehen konnte. Wie man dort bezahlt? Natürlich mit selbstgebastel-
tem Geld!

n Infos und Termine:
Am 8. Januar 2025 trifft sich die Vorbereitungsgruppe für 25 Jahre
EvMo um 18.30 Uhr in der Schule – wir freuen uns über interessierte
Mitgestalter!

FSJ* bewerbt euch jetzt bei uns für ein Freiwilliges Soziales Jahr! Wir
freuen uns auf eure Bewerbungen bis zum 30.04.2025.
Nähere Infos auf der Website.

Bei Fragen zu Schule und Hort schauen Sie gern auf unserer Inter-
netseite vorbei. Unter den FAQs beantworten wir die am meist
 gestellten Fragen.
Evangelischer Montessori-Schulverein 
Erlbach-Kirchberg e.V.
Dorfstraße 150, 09385 Lugau, 
OT Erlbach-Kirchberg, Telefon: 037295 900 900
www.evmoschule.de, kontakt@evmoschule.de

Die Kinder sehen sich eine gestaltete Märchenlandschaft im Schuh-
karton an

Eine ganze Woche war Zeit zum
Bauen an den Kartonprojekten

Ein Verkaufsstand mit Süßigkei-
ten entstand!

Ein Blick in die Märchenlandschaft

Das Märchen vom Sternthaler im Schuhkarton
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„Blick durch‘s Schlüsselloch“

Momentaufnahmen des Monats

Flinke Füße – Kreativ mit Blättern

Pusteblume – Wir bauen ein
Winterquartier für die Igel

Regenbogen – Was Kinderaugen so entdecken

Kinderwelt Erzgebirge e. V.

„Friedrich Fröbel“ 

Hohensteiner Straße 3

09385 Lugau

Entdeckerbande – „Glück Auf“
– auf Schatzsuche!

Wir spazieren in den sonnigen Herbsttag!

Klangforscher – Wir „fangen“ Spinnennetze
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Falls Sie dem vorweihnachtlichen Alltagsstress einmal kurz
entfliehen möchten, sind sie zum Weihnachtsprogramm mit
Weihnachtsmarkt am 11.12.2024 ab 16.00 Uhr 
recht herzlich eingeladen. 

Team Farbkleckse

Hort Farbkleckse 
Lugau

Herbstferien 2024 – Ein Rückblick.

„Wenn der Regen niederbraust, wenn der Sturm das Feld durch-
saust, bleiben Mädchen oder Buben, hübsch daheim in ihren Stu-
ben.…“ (Heinrich Hoffmann), oder sie nehmen am abwechslungs-
reichen Herbstferienprogramm vom Hort Farbkleckse teil.

Um die geistigen Verspannungen der ersten Schulwochen zu lösen,
starteten wir mit einem Wohlfühltag in die verdiente Pause und sam-
melten noch einmal Kraft für die bevorstehenden Ferienaktivitäten.
Und so kegelten wir uns beim TuS Oelsnitz die Arme schlapp, dreh-
ten bei Alles was rollt im Stadtpark unzählige Runden, jagten bei der
Herbstwanderung vergeblich nach dem Pustewind für unsere Dra-
chen und strampelten konzentriert den Parcours beim ADAC-Fahr-
radtraining.

Wie ein Sandkorn auf Reisen geht und dass bei einem Vulkanaus-
bruch mächtig was los ist, erfuhren wir bei unserer Tagesausfahrt ins
Naturkundemuseum Chemnitz. Während der Besichtigung einer
Ausgrabungsstätte auf der Glockenstraße, lernten wir die Verwand-
lung vom Vulkangestein zum Sandkorn kennen und wurden kreativ.

Aller guten Dinge sind drei und so besuchte uns noch einmal die
Falknerei Erzkäuze mit Frodo dem Waldkauz, Alvin dem Habichts-
kauz und Gretl dem Europäischen Uhu. Die trainierten Vögel blieben
ruhig und entspannt und sorgten durch ihre Anwesenheit für einen
unvergesslichen Vormittag. (KZ)
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Arbeitseinsatz in der Kita Kinderland

Im Sommer schenkt uns unser Garten herrlichen Schatten, im
Herbst beschenkt er uns mit reichlich Laub!
Ein großes Dankeschön an unsere fleißigen Eltern, Kollegen und un-
seren Hausmeister, die gemeinsam angepackt und für ein sauberes,
sicheres Gelände gesorgt haben.
Auch unser  kleiner Schrebergarten ist jetzt bereit für die Winterpau-
se. Wir freuen uns, im Frühling wieder neu starten zu können.

Das Team vom Kinderlan

„Erzgebirgisches Ogdouborfast“

Auch in diesem Jahr wurde das Kita-Fest wieder mit viel Liebe und
Engagement durchgeführt. Ganz unter dem Motto „Erzgebirgisches
Ogdouborfast“ gab es allerlei für die Kids zu entdecken: im „Heu-
Bassin“ konnten sie nach kleinen Überraschungen suchen, an den
„Milchkühen“ ihre Fertigkeiten beim Melken unter Beweis stellen
oder im unteren Garten Esel und Hühner besuchen. Die Rollbrett-
Bahn sorgte bei Groß und Klein für Spaß und man konnte seine ei-
genen Lebkuchenherzen mit allerlei Süßem gestalten. Beim Kinder-
schminken gabs für jeden das richtige Motiv und auf Wunsch auch
mit einer extra Portion Glitzer. 
Das Bühnenprogramm und die musikalischen Darbietungen sorgten
für fröhliche Stimmung. Für den Bürgermeister und alle Unterstützer
und Helfer sangen die „Lugauer Lerchen“ das Lied: Mei schienes
Lug“.
Bei Brezel und Fassbrause konnten wir einen tollen Nachmittag in
der Kita-Kinderland verbringen.

Wir sagen „Vielen Dank“ und sind beim nächsten Fest gerne wieder
mit dabei!

Henrike Vogel 
(Mama von Babette – große Eichhörnchen)
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Ein Kita-Tag ohne Spielsachen! Unsere Schmetterlingsgruppe hatte
einen Riesenspaß dabei.

Unser Herbstfest startete mit einem tollen Frühstück und es gab für
alle ein Programm von der Igelgruppe.

Sachsen – pflanzt 1000 Obstbäume – wir sind dabei!

Mit der Initiative des Sächsischen Landtages bringt unser Bundes-
land neues Grün in die Landschaft, und auch wir leisten damit einen
Beitrag.
Unsere Kinder, ErzieherInnen und der Hausmeister haben begeistert
mitgeholfen, die Bäume und Sträucher zu pflanzen – eine wunder-
bare Bereicherung für unseren neugestalteten
Garten nach den Baumaßnahmen.
Die kleinen Hände von heute pflegen die Obstbäume von morgen –
für eine gesunde , grüne Zukunft.
Danke an alle, die diese Aktion unterstützen!

Kindergarten Kinderland
Kindergarten Sonnenkäfer

SPIELNACHMITTAGE
am 11. Dezember 
von 15:00 bis 16:00 Uhr
Wir freuen uns auf Euch!
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Halloween in der Raupengruppe, auch unsere Kleinen können
feiern!

Für den geplanten Umzug bastelten die Kinder ihre eigenen
Lampions,

die dann am Abend zum Einsatz kamen.

Der Lampionumzug startete vor unserer Kita  

und endete am Stadtparkbüdchen.

Ein herzliches Dankeschön dem Lugauer Fahrraddoktor: er hat un-
sere Kita-Wägen wieder auf Vordermann gebracht.
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Kameradschaftsausflug 2024 

Am 19. Oktober 2024 machten sich rund 40 Kameraden und Kame-
radinnen auf den Weg nach Dresden um einen schönen Abend zu
verbringen. Nach etwas Freizeit in der Innenstadt begann die Stadt-
führung mit Halt in mehreren Gaststätten. 
Es wurde über die Carolabrücke philosophiert, viele Fotos gemacht
und auch über Dinge außerhalb der Feuerwehrwelt geredet. Unser
Ziel war letztendlich das Restaurant „Pulverturm“. Dort hatten wir
ein leckeres Abendbrot und gegen 23:00 Uhr machten wir uns wie-
der auf die Heimreise. 
Solche Ausfahrten stärken den Zusammenhalt in der Gruppe unge-
mein und sind genau deswegen sehr wichtig, denn im Einsatzfall
muss sich jeder auf den anderen verlassen können. 
Vielen Dank an die Organisatoren dieser Ausfahrt.

+++ Spendenübergabe Jugendfeuerwehr Lugau +++

Am Freitag, dem 25. Oktober 2024, haben Victoriastübl (Mike Glä-
ser), Juwelier Dietz (Andreas Dietz), Service Technik Folgner (Evelyn
Folgner und Rico Folgner) stellvertretend für die Organisation und
Sponsoren des Lugauer Lauftages eine Spende über 500,00 Euro
aus den Einnahmen der Startgelder an die jungen Kameraden der
Jugendfeuerwehr Stadt Lugau übergeben. In diesem Zuge danken
wir ebenfalls den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Lugau für
Ihre Unterstützung und Ihren Einsatz zum Lauftag. Natürlich geht
auch hier ein weiterer Dank an alle Sponsoren zum Lugauer Lauftag
2024.

Vereinstreffen in Lugau mit neuer Citymanagerin

Die Stadt Lugau lädt alle Vereine herzlich zum Vereinstreffen

ein, bei dem sich die neue Citymanagerin, Frau Pink, vorstellt. 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen der Austausch und die 

Planung der zukünftigen Kooperationen zwischen der Stadt

und den örtlichen Vereinen.

5. Dezember 2024, 18:00 Uhr, Rathaussaal Lugau

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Stadtverwaltung Lugau

n Rückfragen:

Citymanagement Lugau, Juana Pink

Obere Hauptstraße 26

09385 Lugau/Erzgeb.

Telefon: 0151/70576668

E-Mail: juana.pink@steg.de
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Lugauer SC | www.lugauer-sc.de

Neue Bälle für die E-Jugend

Der Verein bedankt sich herzlich bei der EMH Eisen-Metall-Handels-
Aufbereitungsgesellschaft mbH in Lugau für die großzügige finan-
zielle Unterstützung bei der Anschaffung von 20 neuen Fußbällen für
unsere Kids der E-Jugend. (AL)

Lugauer E-Teams beim Kinderfestival
mit 1. und 3. Platz

Beim ersten E-Jugend-Kinderfestival nach den Herbstferien trafen
am 26.10.2024 auf dem Sportplatz am Steegenwald neben den
Gastgebermannschaften, die SpG Gelenau 1/Thum-Herold 1 und
der FSV Niederdorf 2 aufeinander.
Die LSC-E1 traf zunächst auf Gelenau/Thum-Herold, gegen die man
vor einigen Wochen auswärts knapp unterlag. Wir legten los wie die
Feuerwehr und gingen nach wenigen Sekunden in Führung. Diese
bauten wir schnell aus. Wir spielten konzentriert und setzten den
Gegner stark unter Druck. Diesem gelangen zwar zwei Anschluss-
treffer, aber auch wir trafen sehenswert. Am Ende stand nach einem
guten Spiel mit vielen schönen Passkombinationen ein 5:2 Sieg. Im
Parallelspiel schlug unsere E2 die zweite Garde aus Niederdorf klar
mit 4:0. Dies war ihr bisher höchster Saisonsieg.
In der zweiten Runde trafen unsere beiden Teams aufeinander, wo-
bei insbesondere in der E1 auch die Auswechselbank verstärkt
spielte. Es entwickelte sich ein ziemlich ausgeglichenes Spiel.
Schließlich ging die E1 in Führung. In einem kämpferischen Spiel fie-
len dann noch zwei Tore und es stand am Ende ein 3:0. Im anderen
Spiel setzte sich die SpG Gelenau/Thum-Herold deutlich gegen den
FSV Niederdorf durch.

In den letzten beiden Duellen des Festivals spielte unsere E1 gegen
die E2 von Niederdorf. Wir spielten uns die Bälle zu und schnürten
den Gegner in der eigenen Hälfte ein. Allerdings vergaben wir viele
Chancen, da wir vor dem Tor zu ungenau agierten. Dennoch konn-
ten wir klar mit 4:0 gewinnen. Auch unser Torhüter konnte sich durch
einen verwandelten Strafstoß in die Torschützenliste eintragen. Die
E2 verlor ihr letztes Spiel gegen das überlegene Team von Gele-
nau/Thum-Herold klar mit 0:6.
Während des Vormittags konnten sich die anwesenden Zuschauer
mit Wiener Würstchen, Kaffee, Kuchen und anderen Leckereien
stärken. Danke an alle, die hier ihren Teil beigetragen haben!

Großer „Jahresendputz“ beim LSC

Nachdem am Vormittag des
02.11.2024 das letzte Zusammen-
treffen von E-Jugendmannschaf-
ten auf dem Rasenplatz des Lu-
gauer SC in diesem Jahr stattge-
funden hat, haben Eltern unserer
Fußballkids, die Aktiven der Frei-
zeitmannschaft und die Vereins-
verantwortlichen den Samstag da-
rauf verwendet, unseren Sport-
platz auf Vordermann zu bringen.
Dank vieler fleißiger Hände konnte das Gelände ansehnlich winter-
fest gemacht werden, damit auch im Jahr 2025 wieder spannender
Fußball auf dem Rasen stattfinden kann. Wir danken allen Teilneh-
mern des Arbeitseinsatzes, die uns so fleißig unterstützt haben,
ganz herzlich!
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F-Jugend schließt Außensaison ab

Die F-Junioren sind am 02.11.2024 das letzte Mal in diesem Jahr zu
einem FUNino-Kinderfestival auf einem Außengelände nach Chem-
nitz gereist. Trotz krankheitsbedingter Ausfälle konnten wir beim
ESV Lok Chemnitz mit zwei Teams a fünf Spielern anreisen und auf
Torejagd gehen. Während Team 2 (Louis, Ekamroz, Lenny, Johanna
und Leon) vom vorletzten achten Feld startete, begann Team 1 (Phil-
lip, Rohan, Johann, Alfred und Phil) auf dem dritten Spielfeld. Ge-
spielt wurde wechselnd auf einem klassischen FUNino-Parcours
und einem anspruchsvolleren Spielfeld mit umgedrehten Toren.
Wie immer stand nicht die Anzahl von Siegen und Niederlagen im
Mittelpunkt, sondern der Spaß am gemeinsamen Toreschießen und
Tore verhindern.
Beide Teams konnten auf ihrem jeweiligen Leistungsniveau persön-
liche Erfolge erzielen und freuten sich zusammen über ihre erzielten
Treffer.
Die F-Jugend startet nunmehr in die Hallensaison und hofft, auch
dort viel Spaß und gemeinsame Erfolge zu haben.

Lugauer Tennis Club – Saisonrückblick 2024

Nachdem wir mit unserer Herrenmannschaft für dieses Jahr den
Aufstieg in die Bezirksklasse Chemnitz geschafft hatten, war abzu-
sehen, dass die Saison nicht einfach werden würde. Auch wenn wir
unseren Gegnern den einen oder anderen Punkt abgetrotzt haben,
zu groß war der Klassenunterschied und so hat es bei den fünf Be-

gegnungen für einen Spieltagsieg dieses Mal nicht gereicht. Dafür
wird nächstes Jahr in der 1. Kreisklasse hoffentlich wieder groß auf-
gespielt, die Vorfreude auf spannende und erfolgreichere Matches
ist jedenfalls da. Trotzdem und vor allem in dieser Zeit sind wir stolz
darauf, Lugau im Rahmen des Mannschaftssports seit über einem
halben Jahrhundert wechselnd in Bezirks- und Kreisklasse zu ver-
treten und nicht wie viele andere Tennisteams nur noch als Spielge-
meinschaften aufzutreten! 

Der große Höhepunkt in diesem Jahr war zweifellos das Stadtjubilä-
um mit der Beteiligung am Festumzug. Im Vorfeld gab es viele orga-
nisatorische Dinge zu erledigen, bis wir mit einem schön dekorierten
Partymobil und in guter Stimmung dabei sein durften. Besonders
hat uns gefreut, dass drei verdienstvolle und langjährige Mitglieder
der ehemaligen BSG Stahl Lugau/Sektion Tennis bei bester Ge-
sundheit auf unserer „Ehrenloge“ den Umzug begleiten konnten. An
dieser Stelle sei noch einmal allen Mitgliedern des LTC, Helfern,
Gästen, der Elektrotechnik Oelsnitz/E. GmbH, dem team2e, der
Stadtverwaltung Lugau für die tolle Organisation und unserem
Sponsor Service Technik Folgner gedankt!

Mit dem Hallen-Neujahrstraining als Saisonstart im Sportpark Thal-
heim und dem gelungenen Abschluss mit unserem traditionellen
Doppelturnier Ende September bei schönstem Sommerwetter und
anschließendem Grillabend schließt sich nun der Kreis.

Wer den Tennissport in angenehmer Gemeinschaft erleben und er-
lernen möchte – wir freuen uns auf Euch! Kontakt unter: lugauer-
tc@t-online.de oder immer am Ball bei Facebook!  

Auf ein Neues in 2025!

(Text: Tino Krause, Fotos: Lugauer TC)
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Ringerverein 1908 
Eichenkranz Lugau 

5. Platz für Anton Vieweg
bei der U 23-Weltmeisterschaft 

Bericht von Jan Peprny
Vom 21. bis 22.10.2024 fan-
den die Weltmeisterschaften
der U 23 im klassischen Stil
in der albanischen Haupt-
stadt Tirana statt. Für
Deutschland und natürlich
auch für Eichenkranz Lugau
war Anton Vieweg in der Ge-
wichtsklasse bis 97 kg da-
bei.
Seinen ersten Kampf hatte
er gleich gegen den späteren
Weltmeister aus Armenien
Hayk Khloyan, den er nur
knapp mit 5:3 verlor. In den
anschließenden Hoffnungs-
runden besiegte er den Ka-
sachen Beibit Korganov mit 9:0 und Nurmanbet Raimaly Uulu
aus Kirgisistan souverän mit 10:1. Durch diese zwei Siege
stand Anton im kleinen Finale um die Bronzemedaille. In die-
sem Duell stand ihm der unter neutraler Flagge startende Rus-
se Murtazaliev gegenüber, gegen den Anton technisch verlor.
Am Ende steht ein guter 5. Platz bei diesen Weltmeisterschaf-
ten für Anton.

Herzlichen Glückwunsch!

Unsere Nachwuchsringer ersetzen Jugendligakampf
und begeistern das Publikum 

Bericht von Katrin Peprny/Fotos von Katrin Peprny
Eigentlich sollte am Samstag, dem 19.10.2024, als Vorkampf zur
Regionalliga Mitteldeutschland unsere Jugendligamannschaft um
17:30 Uhr gegen den KFC Leipzig antreten. Dieser Kampf wurde lei-

der krankheitsbedingt kurzfristig seitens des KFC abgesagt. Daher
wurde durch die Nachwuchstrainer Jan Nagel und Ralf Hamann kur-
zerhand ein kleines vereinsinternes Turnier organisiert. Unsere
Jungs und Mädels lieferten sich spannende Kämpfe und begeister-
ten unter der Leitung von Kampfrichter Toni Peprny das Publikum.
Danke an alle Mitwirkenden für diese spontane Aktion!

17:13-Heimsieg für Eichenkränze 

Bericht von Jan Peprny
Am 19.10.2024 fand unser letzter Kampf in der Hinrunde der Regio-
nalliga Mitteldeutschland in unserer Ringerhalle „Am Bahnhof“ in
Lugau statt. Gegner war der KFC Leipzig, der in der Tabelle einen
Rang hinter uns, auf Platz 7 rangiert. Mannschaftsmäßig mussten
wir kurzfristig noch umbauen, da sich unser Szymon am Freitag
krank gemeldet hatte. Leon musste hoch in die 75 kg-Klasse und
Shoaib bekam seinen ersten Einsatz in der Saison bis 71 kg Freistil.
Nach dem verlorenen Kampf von Iqbal in der untersten Kategorie
holte Ondrej bis 130 kg die ersten 4 Punkte. Er fertigte seinen
Landsmann Ludek Konvicny mit 16:0 ab. Nicht ganz so eindeutig
verlief der nächste Kampf. Erik Negwer hatte es bis 66 kg mit einem
gleichwertigen Marcel Grünwald zu tun. In diesem Kampf entschied
die letzte Wertung und das Kämpferherz. Beides hatte Erik und er
gewann mit 6:5.
Krzysztof Sadowik bis 98 kg hatte keine Probleme gegen Yasin Sa-
lamov. Er punktete diesen mit Beinangriffen und Rollen technisch
aus. Bis 71 kg hatte dann Shoaib seinen ersten Auftritt in dieser Sai-
son. Der lief aber nicht so gut und er ging gegen Malte Guthmann
schon in der zweiten Minute auf Schultern. Pausenstand 9:7.
Den ersten Kampf nach der Pause hatte wieder Kapitän Toni bis 86
kg. Nach einer 3:2-Pausenführung gegen Felix Dietrich ging die
zweite Runde für Toni nicht gut los. Er kam auf einen Kopfhüft-
schwung gepurzelt und lag plötzlich mit 3:7 hinten. Im weiteren
Kampfverlauf musste Toni alle Reserven mobilisieren und drehte
den Kampf noch zum 9:8-Punktsieg.
Wieder eine Gewichtsklasse tiefer, bis 75 kg, musste Marco Scherf
ran. Mit Danilo Hut hatte Marco einen guten Mann vor sich und wir
hatten uns alle auf die volle Kampfzeit eingestellt. Aber es lief ganz
anders. Marco nutzte gleich seine erste Chance eiskalt aus und
packte seinen Gegner mit Kopfhüftschwung auf Ast und wurde um-
jubelter Schultersieger.
Im nächsten Kampf bis 80 kg musste Tim Hamann ran. Mit seinen
72 kg nicht gerade der Schwerste für die 80, hatte es Tim mit Fabio
Molero zu tun. Nach leichten Startschwierigkeiten gab Tim in der
zweiten Runde richtig Gas. Ständig im Vorwärtsgang holte Tim eine
2 nach der anderen und machte aus einem 0:3-Pausenrückstand ei-
nen 13:3-Punktsieg und sicherte so weitere 3 Punkte fürs Mann-
schaftskonto.
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Der vorletzte Kampf des Abends war dann der punktreichste und
wohl spektakulärste. Leon gegen Arbi Dzhegestaev. Ganze 37
Punkte wurden hier vergeben und Leon verlor am Ende nur knapp.
Nils Brendel verlor dann den letzten Kampf, was aber der Freude
über den Mannschaftssieg keinen Abbruch tat. Eichenkranz Lugau
siegt mit 17:13 und rutscht auf den 4. Tabellenplatz.

Grandiose Mannschaftsleistung zwingt Thalheimer
erneut in die Knie 

Bericht von Jan Peprny
So wie der erste Kampf in der Hinrunde, begann die Rückrunde wie-
der mit einem Derby. Als Tabellenvierter empfing Eichenkranz Lugau
am 26.10.2024 den derzeitigen Drittplatzierten aus Thalheim. Die
Drei-Tannen-Städter wollten Revanche für die Niederlage in eigener
Halle und Lugau mit einem Sieg an Thalheim vorbeiziehen. Die Aus-
gangsvoraussetzungen für uns waren schwierig. Noch am Freitag
war unklar, wer überhaupt in der Mannschaft steht. Krzysztof hatte
eine blutige Handverletzung und Szymon hing am Tropf und bekam
Infusionen. Dazu die Stilartenumstellung, die uns auch nicht unbe-
dingt in die Karten spielte. Doch am Samstagnachmittag legte sich
die Anspannung um Mannschaftsleiter Jens Günther ein wenig.
Szymon und Krzysztof waren unterwegs und wollten ringen. In einer
mit knapp 400 Zuschauern gut gefüllten Ringerhalle „Am Bahnhof“
war Iqbal bis 61 kg wieder als Erster dran. Als Freistilspezialist
musste Iqi nun klassisch ran. Und das gegen den mit allen Wassern
gewaschenen Greco-Spezi Daniel Franke. Iqi ging sehr konzentriert
in den Kampf und mit einem Schulterschwung auch schnell mit 4:0
in Führung. Es folgten 2er-Wertungen und eine 1 am Mattenrand.
Unverständlicherweise bekam Iqi in der zweiten Runde Passivität
und musste in die Bodenlage. Diese nutzte der Thalheimer und glich
mit 2 Würfen zum 9:9 aus und hätte aufgrund der höheren Wertung
gewonnen. Iqi musste jetzt alles auf eine Karte setzen und setzte
den passiv eingestellten Franke massiv unter Druck. Die Zeit lief run-
ter und viele Zuschauer wollten schon gar nicht mehr hinsehen.
Aber dann, gerade noch rechtzeitig und ganze drei Sekunden vor
Schluss, konnte Iqi den Thalheimer mit einem Abreißer bezwingen
und so die entscheidende 4 zum Sieg holen. Puuh – eine Aufregung,
und das gleich im ersten Kampf. Weiter ging es mit Siegen von On-
drej und Shoaib und Niederlagen von Toni und Erik. Erik ging aller-
dings gegen Felix Franke auf Ast, was unsererseits nicht unbedingt
so eingeplant war. Pausenstand 9:6.
Nach der Halbzeit gewann Krzysztof seinen Kampf gegen Igor Dzu-
cki mit 3:0 und baute die Lugauer Führung auf 11:6 aus. Tim Ha-
mann hatte es im nächsten Kampf mit der polnischen Nummer 2 in
dieser Gewichtsklasse zu tun. In einem hart geführten Kampf, in
dem sogar die Bandenwerbung zu Bruch ging, gab Tim nur 2 Mann-
schaftspunkte ab. Danach war Nils Brendel gegen Marek Vrba bis
80 kg klassisch dan. Nils ging mit einem Schulterschwung in Füh-
rung und konnte seinen Gegner im weiteren Kampfverlauf mehrfach
abfangen. Kurz vor der Pause hatte Nils seinen Gegner schon fast
auf Schultern, doch der Pausengong kam dazwischen. Nach der
Halbzeit konnte Nils leider nicht mehr an die gute erste Runde an-
knüpfen und verlor noch technisch. Mit diesen 4 Punkten übernahm
Thalheim erstmals die Führung in diesem packenden Derby mit
11:12, und es waren noch zwei Kämpfe offen.
Thalheim wollte und konnte im nächsten Kampf alles klar machen.
Aber da hatte unser Marco etwas dagegen und gab nach einem
starken Kampf gegen Maximilian Simon nur 2 Mannschaftspunkte
zur 11:14-Führung für Thalheim ab. Die Spannung in diesem Derby
konnte kaum größer sein. Von Niederlage über Remis bis zum Sieg
war noch alles möglich und Szymon war sich dieser Frage vor sei-
nem alles entscheidenden Kampf vollauf bewusst. Deshalb fackelte

er nicht lange und packte Leon Kolbe im kürzesten Kampf des
Abends auf Ast.
Danach gab es kein Halten mehr in der Lugauer Halle. „Derbysieger,
Derbysieger…“ hallte es von den Rängen und alle waren glücklich.
Mit diesem Sieg zieht Eichenkranz Lugau an Thalheim vorbei auf
den zwischenzeitlich 3. Platz in der Regionalliga Mitteldeutschland.

13. Internationaler Goldbach-Cup

Bericht von Stanley Scheffler
Am vergangenen Sonntag, dem 27.10.2024, starteten 20 Sportler
der Sportschule Chemnitz nach Goldbach zum 13. Internationalen
Goldbach-Cup. Von unseren Eichenkränzen starteten zwei Sportler.
Marick Schüßler in der Altersklasse U 17 und Rick Scheffler in der
Altersklasse U 14.
Marick startete in der Gewichtsklasse bis 45 kg. Er hatte leider nur
einen Gegner in seiner Gewichtsklasse. Gegen Yassin Mounir muss-
te zweimal gekämpft werden und Marick konnte beide Duelle tech-
nisch überlegen für sich entscheiden. Herzlichen Glückwunsch zur
Goldmedaille!
Rick hatte 8 Teilnehmer in der Gewichtsklasse bis 52 kg. Gegen sei-
nen ersten Gegner, den späteren Turniergewinner Mikail Karabulut
von SG Arheilgen, verlor Rick nach voller Kampfzeit 8:2. Der zweite
Kampf war auf Grund einer Verletzung seines Gegners ein Aufgabe-
sieg für Rick. Den dritten Kampf um Platz 3 und 4 konnte Rick gegen
Vadim Singer aus Weilimdorf auf Schultern gewinnen und das Tur-
nier mit dem 3. Platz beenden. Herzlichen Glückwunsch zur Bronze-
medaille!
Es war ein gut organisiertes Turnier mit über 300 Sportlern aus 30
Vereinen.
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Lugauer Turnverein

n Kreisspiele Mannschaft
Am 08.09. fanden in Lugau die Kreisspiele der Pflichtklassen sowie
der Kür LK4 statt. Ausgetragen wurde dieser Wettkampf in unserer
Trainingshalle, somit ein Heimspiel für die Mädels. In der Pflicht
konnten sich alle 3 Mannschaften für die Bezirksspiele in Annaberg
qualifizieren. Die AK7 gewann den Wettkampf, die AK8/9 wurde 4.
und die AK10/11 holte Silber.
In der Kür lief nicht alles perfekt, dennoch zeigten alle Mädels ihr
Können. Belohnt wurde die Mannschaft der Altersklasse bis 14 mit
Platz 3. In der altersoffenen LK4 turnten 2 Mannschaften aus Lugau.
Diese durften sich über Platz 3 und 4 freuen. Eine Qualifikation blieb
leider aus, da sich in der Kür nur die ersten beiden Mannschaften
qualifizierten.

n Bezirksspiele Mannschaft
Am 26.10. fanden in Annaberg die
Bezirksspiele der Pflichtklassen
statt. Die AK7 turnte in einem leis-
tungsstarken Starterfeld einen
sehr guten Wettkampf und wurde
mit Platz 7 belohnt. Für die Mä-
dels der AK8/9 lief der Wettkampf
nicht ganz fehlerfrei und sie be-
legten Platz 11. Bei der AK10/11
waren lediglich die Sprünge der
Mädels nicht ganz perfekt, doch
der Rest lief gut. Sie durften sich
über Platz 3 freuen.

n 3. Wettkampf Landesliga
Am 02.11. war der Entscheidungswettkampf in der Landesliga. In
diesem Wettkampf ging es um den Verbleib in der ersten Staffel der
2. Landesliga. Ziel war es, mindestens Platz 6 zu erreichen. Annica,
Lisann, Saskia, Cilia und Lilly (Gaststarterin aus Grünhainichen) be-
gannen mit Boden und zeigten sehr stabile Übungen. Auch am
Sprung sah es sehr gut aus. Am Stufenbarren mussten wir zwei klei-
ne Fehler in Kauf nehmen und am Balken kamen 3 Stütze in die Wer-
tung. Da die anderen Mannschaften jedoch auch leichte Probleme
hatten, wurden die Mädels mit Platz 6 belohnt und sicherten sich so-
mit den Startplatz in der ersten Staffel der 2. Landesliga für nächstes
Jahr.

Numismatischer Verein Stollberg e.V.
09377 Thalheim, Postfach 1003     
Fax:  03721 270124 
E-Mail:  numismatischer-verein@gmx.de
Lothar Pfüller, Vorsitzender

Veranstaltungsmeldung 

Vereinszusammenkunft am 7. Dezember 2024 im Volkshaus
Brünlos in der Stadt Zwönitz 

14:00 bis 15:45 Uhr
Informationsveranstaltung mit Beratung zu allen numismatischen
Fragen, sowie Münzbestimmung und Werteinschätzung 

ab 16:00 Uhr
Vereinszusammenkunft mit aktuellen Informationen über unser
Hobby und zur Vereinsarbeit,      

anschließend soll bei Kaffee und Stollen noch ein wenig weihnacht-
liche Stimmung eingefangen werden, und dabei kann man natürlich
auch weiterhin über das interessante Hobby Münzen oder Abzei-
chen und heimatkundliche Forschungsarbeit plaudern.

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.

Lothar Pfüller
Vorsitzende
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Rückblick

Zu unserem diesjährigen Halloweenfest am 18. Oktober kamen wie
jedes Jahr viele Besucher. Marcel Püschmann (im Bild) sorgte im
Zelt für Stimmung und die „Colorjunkies“ aus St. Egidien zauberten
mit ihren Tattoos so manches Lächeln in die Kindergesichter. Es gab
außerdem noch Bastelangebote und verschiedene Spiele. Im An-
schluss startete der Lampionumzug mit den Oelsnitzer Blasmusi-
kanten und der Freiwilligen Feuerwehr Lugau zur Villa Facius.
(Text und Foto Michael Thümmler)   

Kultur- und Freizeitzentrum
Lugau
Kul(T)our-Betrieb des Erzgebirgskreises 
Fabrikgäßchen 8, Lugau, Telefon: 037295/2486
Mail: freizeitzentrum-lugau@web.de
www.freizeitzentrum-lugau.de 

Vorschau

Eine szenische Lesung und Musik
– mit Teresa Weißbach und Chris-
toph Tomanek – 24. Januar 2025,
19:00 Uhr
„Mein Herz – mein Hund“
Olga Knipper und Anton Tschechow
in Briefen, zusammengestellt von An-
drea Clemen

„Mein Herz – mein Hund“ ist der dra-
matische Dialog zweier Liebender,
der in dieser bewegenden Briefzu-
sammenstellung Zeugnis vom Le-
ben, den Erfolgen, Ängsten und auch
dem Leiden Anton Tschechows und
seiner geliebten Frau Olga Knipper
gibt. Beide verband eine innige Freundschaft, die später in eine lei-
denschaftliche Liebe und außergewöhnliche Ehe mündete. 
Dieser unterhaltsame Abend ist mehr als nur eine einfache Lesung!
Er ist auch eine szenische Inszenierung und spielt mit Musik. Stücke
von Sting, Rio Reiser, Frankie Valli u.a. sind in ureigenen Interpreta-
tionen zu hören.

Hutzennachmittag am 1. Advent von 14:00 bis 19:00 Uhr
Bitte lesen Sie auf Seite 21 des vorliegenden „Lugauer Anzeigers“

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Niederdorf
Jahreswechsel 2024/2025

Bitte beachten Sie die abweichenden Öffnungszeiten der Abfallent-
sorgungsanlagen und Wertstoffhöfe im Erzgebirgskreis zum Jahres-
wechsel 2024/2025:

Ab Donnerstag, 02.01.2025, stehen die Wertstoffhöfe zu den regu-
lären Öffnungszeiten wieder zur Verfügung. Informationen zu den
regulären Öffnungszeiten finden Sie auf dem Abfallkalender sowie
der Homepage des ZAS. Wir bitten um Beachtung.
Ihr Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsachsen

Foto: Agentur
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Das Beratungsmobil der Sächsischen
Krebsgesellschaft e.V. kommt nach Lugau

Das Beratungsmobil der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V. kommt
am 10. Dezember 2024 von 09:30 bis 11:30  Uhr nach Lugau in den
Paletti Park. Die Sächsische Krebsgesellschaft e.V. informiert dort
über ihre Angebote und Veranstaltungen. Bei Bedarf steht Frau
Schönherr, Onkolotsin bei der Sächsischen Krebsgesellschaft e.V.,
für Sozialberatung im Zusammenhang mit einer Krebserkrankung
zur Verfügung. Das Beratungsmobil ist beheizbar. 
Mit dem Einsatz des Beratungsmobils berät und informiert die
Sächsische Krebsgesellschaft e.V. die Bürgerinnen und Bürger zum
Thema Krebs, wohnortnah, persönlich und kostenfrei. Ratsuchende
Betroffene, Angehörige und Interessierte können dadurch Informa-
tionen zu sozialrechtlichen Fragen, Veranstaltungen, aktuellen Pro-
jekten, Selbsthilfegruppen und weiteren Ansprechpartnern erhalten.

Entdecken Sie die Kulturhauptstadtregion 
rund um Chemnitz

Folgende Orte gehören zur Kulturhauptstadtregion rund um
Chemnitz:

Amtsberg, Annaberg-Buchholz, Aue-Bad Schlema, Augustusburg,
Burgstädt, Callenberg, Ehrenfriedersdorf, Flöha, Frankenberg/
Sachsen, Freiberg, Glauchau, Gersdorf, Hainichen, Hohenstein-
Ernstthal, Hohndorf, Jahnsdorf/Erzgeb., Lichtenau, Lichtenstein/
Sachsen, Limbach-Oberfrohna, Lößnitz, Lugau/Erzgeb., Marien-
berg, Mittweida, Neukirchen/Erzgebirge, Niederwiesa, Oberlung-
witz, Oederan, Oelsnitz/Erzgeb., Olbernhau, Schneeberg, Schwar-
zenberg, Seiffen, Stollberg/Erzgeb., Thalheim/Erzgeb., Wechsel-
burg, Zschopau, Zwönitz und Zwickau

Weitere Informationen zur Kulturhauptstadtregion:

www.chemnitz2025.de/region 
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Unser Lugauer Ortsschwibbogen – ein Lichterbogen erzählt

Ursprünglich war es ein „leerer“ Bogen, der mit echten Kerzen be-
stückt wurde. So war er mehrere Jahre zum Weihnachtsmarkt im
Rathaussaal aufgestellt. In dieser „Leere“ fehlte einfach der Sinn
und so wurde er gefüllt und erzählt nun von Lugaus über achthun-
dertjähriger Geschichte. 
Die Übergabe dieses Schwibbogens vor dem Rathaus erfolgte zum
Weihnachtsmarkt am 21. Dezember 2002. Nach der ersten Erfah-
rung wurde dann noch die weiße Rückwand angefertigt, weil sonst
die einzelnen Teile schlecht zu erkennen waren.
Der Grundgedanke war, unter dem Lugauer Wappen einige markan-
te Lugauer Gebäude und den Bergbau darzustellen. Außerdem soll-
te der Schwibbogen auch streng symmetrisch gestaltet werden. Mit
den typischen Ansichten des Altarraumes der Kreuzkirche und des
Rathauses sowie einer Frontalansicht des Alten Glockenturms ist
diese Symmetrie auch gelungen. 
Beim Bergbau wollte der Gestalter sowohl die Technik – also die
Architektur – als auch die Menschen zeigen.
Der letzte in Lugau noch (bis zur Einstellung des Bergbaus) betriebe-
ne Schacht war der Vertrauenschacht, der in einer vereinfachten
Weise dargestellt wurde. Vermutlich diente ihm dabei die Darstel-
lung in der früheren Sparkasse (Zwischenwand) als Vorbild. Die
„Neue Fundgrube“ wurde 1856 geteuft. Nach dem Grubenunglück
von 1867 wurde der Schacht 1870 als Vertrauenschacht neu ge-
teuft. Der markante Förderturm müsste zu einer letzten Erneue-
rungsphase des Schachtes im Jahre 1926 gehören. 
Als Bergarbeiter wurde die 1906 von dem Dresdner Bildschnitzer
Ernst Kaltofen geschnitzte Figur verwendet, die seitdem in der
Kreuzkirche als Kanzelträger dient. Im Original trägt er den Kanzel-
korb, im Schwibbogen ein Gebälk im Schacht. Um aus einer dreidi-
mensionalen Skulptur eine zweidimensionale Schwarz-Weiß-Dar-
stellung zu machen, mussten natürlich die Details ein wenig verän-
dert werden. Die Bergleute ermöglichten vor allem durch die schwe-
re, oft gefährliche Arbeit die Entwicklung Lugaus.  Deshalb durfte
der Bergmann im Lichterbogen nicht fehlen. „Dieser Bergmann ist
nicht von der schweren Arbeit niedergedrückt; er klagt auch nicht
über sein mühevolles Leben (obwohl er dazu gewiss Grund gehabt
hätte). Er steht aufrecht (obwohl er eine schwere Last trägt), schaut
selbstbewusst nach oben – und hört aufmerksam zu.“ 

(Wolfgang Frech, „Lugauer Anzeiger“ Nr. 1/2003) 
Für den „Alten Glockenturm“, wichtigstes Wahrzeichen der Stadt,
darf man das Jahr 1508 angeben, so ca. das Ende des Mittelalters.
Er war ursprünglich der Eingang zum befestigten Kirchhof. Weil in
dem Turm die mittelalterlichen Lugauer Glocken hingen und heute

wieder hängen, bürgerte sich im 19. Jahrhundert die Bezeichnung
„Glockenturm“ ein. Nach dem Bau eines neuen Glockenturms ober-
halb des Friedhofes für die neuen Glocken, wurde dann vom „Alten
Glockenturm“ gesprochen.
Flankiert wird der „Alte Glockenturm“ von Rathaus und Kirche. Das
Rathaus wurde 1914 errichtet und ist seitdem äußerlich wenig ver-
ändert worden. Die Lugauer Kirche wurde 1842/43 und 1883 sowie
1906 erweitert. Bei diesen beiden Erweiterungen entstand auch der
hier dargestellte östliche Teil der Kirche.
In beiden Gebäuden geht es – auf je eigene Weise – um das Beste
der Stadt und ihrer Einwohnerinnen und Einwohner. Beide Gebäude
stehen für die Veränderung Lugaus. Vor allem durch die Entdeckung
der Steinkohlenvorkommen, entwickelte sich Lugau von einem win-
zigen Bauerndorf zu einer Bergarbeitergemeinde bis hin zur Verlei-
hung des Stadtrechtes im Jahr 1924. 
Das Lugauer Stadtwappen versinnbildlicht das Stadtrecht, das Ge-
bäude im Wappen erinnert an ein Stadttor als Symbol von Unabhän-
gigkeit, Selbstverwaltung und Selbstbewusstsein einer Stadt.   
Nun leuchtet er wieder, unser Ortsschwibbogen und erzählt seine
Geschichte und gibt uns mit seinem Licht Hoffnung und Zuversicht
auf ein friedliches, gesundes und gutes neues Jahr.
Heike und Wolfgang Lorentz aus Wedemark, Norddeutschland, ha-
ben es sich seit 2000 zur Bestimmung gemacht, Licherbögen, die im
gesamten Erzgebirge an Orteingängen, auf Marktplätzen oder eben
zur Weihnachtszeit aufgestellt werden, im einmaligen Kleinformat
nachzubauen. Das heißt, die Maße und GPS-Daten der Bögen zu er-
fassen, sie zu kreieren und auszusägen. Und es sind inzwischen
über 216 dieser kleinen Ortsschwibbögen. 

„Ortsschwibbögen im Erzgebirge“
Das Wichtigste des Ortsbogens einer
Gemeinde ist sein Herz, die Geschich-
te, die er darstellt, über seine Gemein-
de, die Entwicklung, die Architektur,
aber vor allem über seine Menschen
und genau das ist die Grundlage, das
Wichtigste, was die Familie Lorentz fas-
ziniert und am Herzen liegt und nur
dann solche Kleinkunstwerke entste-
hen lässt. Über diese Geschichten und
Hintergründe planten sie ein Buch, das
nun im Herbst 2024 erschienen ist. 

Sollten Sie Interesse an unserem Buch haben, rufen Sie uns an,
Telefon 0174 9444 511 oder schicken uns eine E-Mail unter
heikelemkelorentz@gmail.com wir nehmen dann 
unmittelbar Kontakt mit Ihnen auf.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen GLÜCK AUF!
Heike und Wolfgang Lorentz
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Es ist schon so
der Sommer ist vorbei

Die Bäume tauchen still
mit leeren Händen

ins schemenhafte Grau
von dichten

Nebelwänden.

Das welke Laub
stöhnt unter unsren Sohlen

und Krähen
krächzen wieder unverhohlen
so eine unheilvolle Melodei

indes der Frost
als Künstler sehr geschickt

geschwind mit Raureif
Ast und Blatt und Zweig

und Halm umstickt.

Da ist es gut
wenn man ein Plätzchen kennt
wo Lieb’ und Freude wohnen

und schon längst
ein kleines Feuer brennt.

Helga Zehrfeld

❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉❉

Aus den Erfahrungen der letzten Jahre:
ein Herbst-Gedicht von Frieder Schardt

Noch will der Herbst nicht weichen,
noch strahlt die Sonne warm.

Die Blätter an den Eichen
entfalten ihren Charme.

In manchem Blumenkasten
– ein buntes Blumenheer.

Sie wollen noch nicht fasten
und blühen mehr und mehr.

Es war in früh’ren Zeiten,
da zwackte nachts der Frost

und ließ sie dahingleiten,
die bisher schön gesprosst.

Doch nunmehr tut das Wetter
nicht ganz mehr seine Pflicht,

ist zu den Blumen netter,
noch, wenn Advent anbricht.
Der Erzgebirger schmollte,

es wär’ ihm eine Pein,
wenn die Geranien sollten

noch blüh’ n im Kerzenschein.
D’ rum räumt er schweren Herzens

die Blumenpracht hinweg,
stellt auf die vielen Kerzen,

freut sich auf ein Comeback.
Ein Glück, dass nun die Sonne

sich zeitig schlafen legt.
So ist es eine Wonne,

wenn Schwibbi’s Licht angeht.

poetische notizen

J. Ihle
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